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Notdienste
Apotheken 
(jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr)

24.01.2019
Vital-Apotheke, Bad Saulgau
Tel. 07581 484900

25.01.2019
Herz-Apotheke im Kaufland, Sigmaringen
Tel. 07571 747339
Vital-Apotheke, Bad Saulgau
Tel. 07581 484900

26.01.2019
Hodrus‘sche Apotheke, Altshausen
Tel. 07584 3552
Apotheke Leopold, Sigmaringen
Tel. 07571 13665
Kloster-Apotheke, Zwiefalten
Tel. 07373 2879

27.01.2019
Kreuz-Apotheke, Mengen
Tel. 07572 8035
Rats-Apotheke, Meßkirch
Tel. 07575 92120

28.01.2019
Dr. Hauser’sche Apotheke, Meßkirch
Tel. 07575 92280
Alte Apotheke, Bad Schussenried
Tel. 07583 847

29.01.2019
Apotheke St. Michael, Hohentengen
Tel. 07572 711588

30.01.2019
Antonius-Apotheke, Bad Saulgau
Tel. 07581 7301

31.01.2019
Adler-Apotheke, Sigmaringendorf
Tel. 07571 12864
Stadt-Apotheke, Bad Buchau
Tel. 07582 91184

Allgemeiner ärztlicher Notdienst
Bad Saulgau:
zu erfragen unter Tel. 116117

Augenärztlicher Notdienst:
zu erfragen unter Tel. 0180 1929340

HNO-ärztlicher Notdienst:
zu erfragen unter Tel. 0180 6077211

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst:
zu erfragen unter Tel. 0180 1929288

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
zu erfragen unter Tel. 0180 5911650
(0,14 €/Min. Festnetzpreis), Bandansage

Polizei: 110
Rettungsdienst/Feuerwehr: 112

Bürger helfen Bürgern Bad Saulgau e.V.
Schulstr. 6, Tel. 07581 5271377
Büro: mittwochs 9.30 - 11.30 Uhr, donnerstags 
15.00 - 17.00 Uhr, www.bhb-bad-saulgau.de

Seniorenwohn- und Pflegeheim St. Antonius
Dauer- und Kurzzeitpflege
Hausleitung: Elena Rau, Karlstr. 3
Tel. 07581 5095-0, info@pflegeheim-bad-saulgau.de

Beratungsstelle für Senioren, Projektstelle
„Von Mensch zu Mensch“
Hindenburgstr. 28, Tel. 07581 3788
geöffnet: Dienstag bis Freitag
9.00 bis 15.00 Uhr
info@beratungsstelle-bad-saulgau.de

Sozialstation
Kaiserstraße 62, Tel. 07581 50939-01, Fax 50939-29
sozialstation@stjohannesbadsaulgau.de

Nachbarschaftshilfe
Kirchplatz 2, Gaby Schmid-Schneider
Tel. 07581 537586, Fax 07581 527858
E-Mail: Nachbarschaftshilfe@stjohannesbadsaulgau.de

Familienpflege der Sozialstation Bad Saulgau
Adelheid Herbst, Kirchplatz 2, Tel. 07581 3758

Demenzgruppe: Beratung und Information für 
Angehörige Demenzerkrankter
Info unter Tel. 07581 3788

Tafelladen Bad Saulgau
Bachstr. 23, Ansprechpartner: Hr. Müller
Tel. 07581 5349597 und 0172 2829318
geöffnet: Mi. u. Fr. 13.30 - 15.00 Uhr
E-Mail: tafel-bad-saulgau@kv-sigmaringen.drk.de

Caritaszentrum
Kaiserstr. 62, Tel. 07581 906496-0
u.a. allgem. Sozialberatung, kath. Schwanger-
schaftsberatung, psychol. Familien-/Ehe-/Paar-/
Lebensberatung, Hilfen im Alter, christl. Patienten-
vorsorge, Kontaktstelle Kinderchancen

Erziehungsberatungsstelle: Psych. Beratungs-
stelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
Gänsbühl 6, Tel. 07581 5894 
Anmeldung: Tel. 07571 730160
E-Mail: erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de

Suchtberatung Sigmaringen
Außenstelle Bad Saulgau, Gänsbühl 6 
Anmeldung: Tel. 07571 4188
E-Mail: suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de 

Familienpflege und Dorfhilfe von "Cura Familia"
Tel. 0800 9791119

Hospizgruppe
Tel. 0151 65132388
E-Mail: hospiz.badsaulgau@gmail.com

Telefonseelsorge
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222 rund um 
die Uhr oder Internet www.telefonseelsorge.de

Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V.
Gruppenleiterin: Inge Steuer, Tel. 07581 2918

Prostata-Krebsselbsthilfegruppe Bad Saulgau
Herbert Löw, Tel. 07572 712610

Parkinson-Selbsthilfegruppe 
Tel. 07581 4440 od. 07581 6359

SKM-Betreuungsverein
Rechtliche Betreuung, Vorsorgevollmacht 
Patientenverfügung, Alexander Teubl, Tel. 07571 
50767, Mail: betreuung@skm-sigmaringen.de

Weißer Ring e.V.
Unterstützung von Kriminalitätsopfern 
Ansprechpartner: Josef Rothmund 
Tel. 0151 55164829 

Donum Vitae e.V.
Schwangerschaftsberatungsstelle 
Tel. 07571 749717, Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung; Krankenhaus Bad Saulgau

Sozialverband VdK
Partner in Fragen bei Unfall, Krankheit, 
Arbeitsunfähigkeit und Schwerbehinderung
Franz Blumer, Tel. 07581 51457 oder 
Tel. 07571 7438980

Diakonische Bezirksstelle
Psychosoziale Beratung für Einzelne/Paare/
Familien, Kurberatung: Schützenstr. 47
Telefonzeit: Mo., 9.00 - 11.00 Uhr/Gespräche nach 
Vereinbarung, Tel. 07581 5179700

Diakonieladen
Kirchplatz 6, Mo. - Fr. 9.00 - 12.00 Uhr, Mo. u. Fr. 
14.00 - 18.00 Uhr, Tel. 07581 5348419

Die Zieglerschen
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe
Tel. 07581 508259-0

Behindertenführer
www.barrierefreies-bad-saulgau.de

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Tel. 07571 7301-0

Ambulanter Pflegedienst St. Paul mobil
Alle Hilfen aus einer Hand

Tagespflege St. Vinzenz 
Mo. - Fr., 8.00 - 16.30 Uhr
Schönhaldenstraße 121, Tel. 07581 202940
info@st-paul-mobil.de

Alle Angaben ohne Gewähr!

AUF EINEN BLICK

Städtische Einrichtungen
Stadtverwaltung Bad Saulgau
Oberamteistr. 11, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 207-0, Fax 07581 207-860
E-Mail: info@bad-saulgau.de; stadtjournal@bad-saulgau.de
Internet: www.bad-saulgau.de
Öffnungszeiten:

Bürgerbüro Rathaus
Montag  7.00 - 12.15 Uhr  8.00 - 12.15 Uhr
Dienstag  8.00 - 17.00 Uhr  8.00 - 12.15 Uhr

14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch  8.00 - 12.15 Uhr  8.00 - 12.15 Uhr
Donnerstag  8.00 - 12.15 Uhr  8.00 - 12.15 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag  8.00 - 13.30 Uhr  8.00 - 12.15 Uhr
Samstag  9.00 - 12.00 Uhr

(ungerade KWs)

Weitere Termine nach Vereinbarung

Stadtarchiv Bad Saulgau 
Kaiserstraße 58, 1. OG
Postanschrift: Postfach 11 51, 88340 Bad Saulgau
Tel. 07581 2007-465, E-Mail: archiv@bad-saulgau.de
Öffnungszeiten: 
Dienstag und Mittwoch  8.00 - 12.00 Uhr

Stadtwerke Bad Saulgau - Kundenbüro
Moosheimer Str. 28, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 506-100, Fax 07581 506-239
E-Mail: vertrieb@stadtwerke-bad-saulgau.de
Internet: www.stadtwerke-bad-saulgau.de
Störungsnummer: 0800 7712347
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  7.45 - 12.15 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 17.00 Uhr

Hallenbad - Stadtwerke Bad Saulgau
Regelbetrieb Ferienbetrieb

Montag geschlossen 13.00 - 20.00
Dienstag 16.00 - 21.30 10.00 - 20.00
Mittwoch 06.30 - 08.30 06.30 - 08.30

16.00 - 21.30 10.00 - 20.00
Donnerstag 16.00 - 21.30 10.00 - 20.00
Freitag 14.00 - 20.00 10.00 - 20.00
Samstag 10.00 - 20.00 10.00 - 20.00
Sonntag 08.00 - 18.00 08.00 - 18.00

Ein Spielenachmittag für Kinder findet während des Schul-
betriebs jeden 2. und 4. Samstag im Monat, während der 
Ferien jeden Donnerstag, jeweils von 14.30 bis 16.30 Uhr 
statt. Normaler Badebetrieb ist möglich, kann aber durch 
Musik und Spielgeräte eingeschränkt sein.

Sonnenhof-Therme Bad Saulgau
Am Schönen Moos, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 4839-0, Fax 07581 4839-69
Internet: www.sonnenhof-therme.de

Öffnungszeiten der Therme 
täglich 8.00 - 22.00 Uhr
freitags 8.00 - 23.00 Uhr

Öffnungszeiten der Saunawelt 
täglich 9.00 - 22.00 Uhr
freitags 9.00 - 23.00 Uhr

Öffnungszeiten Relax-, Vital- und Wellnesscenter
täglich 9.00 - 20.00 Uhr

Stadtbibliothek Bad Saulgau
Hauptstr. 102/1, 88348 Bad Saulgau, Tel. 07581 207-163
Montag geschlossen
Dienstag 10.00 - 13.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 12.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag, Samstag 10.00 - 13.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr

Städtische Galerie "Fähre" im Alten Kloster
Öffnungszeiten:
Dienstag - Sonntag 14.00 - 17.00 Uhr

Stadtmuseum Bad Saulgau
Lindenstr. 6 - 8, 88348 Bad Saulgau, Tel. 07581 537344
Öffnungszeiten:
Samstag und Sonntag 14.00 - 17.00 Uhr

Führung nach Vereinbarung. Eintritt frei! 

Städtische Musikschule
Hauptstraße 102/1, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 207-168, Fax 07581 207-871
E-Mail: musikschule@bad-saulgau.de
Öffnungszeiten des Sekretariats:
Montag - Donnerstag 13.00 - 16.30 Uhr

Jugendhaus "Underground": Tel. 07581 900931
Offener Treff Mo. - Do. 11.50 - 14.15 Uhr
Kidstreff (3. u. 4. Klasse) Do. 16.00 - 18.00 Uhr
Jugendtreff (ab 12 Jahren) Mi., Fr. 18.00 - 21.00 Uhr

Stadtforum/Tourist-Information Bad Saulgau
Lindenstr. 7, 88348 Bad Saulgau, Tel. 07581 2009-15,
Fax 07581 2009-12, E-Mail: willkommen@t-b-g.de
Internet: www.t-b-g.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  9.00 - 12.30 Uhr

14.00 - 17.00 Uhr
Samstag  9.00 - 12.00 Uhr
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Bürgerbüro geschlossen

Aufgrund einer Fortbildungsmaßnahme 
ist das Bürgerbüro am Mittwoch, 6. 
Februar 2019, ganztägig geschlossen.
Die restlichen Dienststellen im Rat-
haus sind von 8.00 bis 12.15 Uhr 
geöffnet.

Antrag auf Absetzung  
von Schmutzwasser stellen

Haben Sie auf Ihrem Gebührenbescheid 
2018 noch Schmutzwassergebühren für 
einen Wasserzähler ausgewiesen, der 
befreit ist oder für den eine pauscha-
le Absetzung (z.B. unter anderem auf-
grund eines Rohrbruchs oder Absetzung 
nach Vieheinheiten bei landwirtschaftli-
chen Betrieben) möglich ist, so können 
Sie einen Antrag auf Absetzung von 
Schmutzwasser stellen. 
Sie müssen dazu den ausgefüllten und 
unterschriebenen Antrag innerhalb ei-
nes Monats nach der Bekanntgabe des 
Gebührenbescheids 2018 bei der Stadt 
Bad Saulgau, Fachbereich 4 – Gebühren 
und Beiträge, einreichen. Bitte beach-
ten Sie, dass nach Ende dieser Frist 
eingehende Anträge nicht berücksichtigt 
werden. 
Die Antragsformulare finden Sie auf un-
serer Homepage www.bad-saulgau.de > 
Bürgerservice, Rathaus, Politik > Stadt-
verwaltung > Dokumente und Anträge 
oder fordern diese an unter 07581 207-
220 oder beitraege@bad-saulgau.de.

Brennholzverkauf des  
Stadtwaldes Bad Saulgau 

Im Foyer der Stadthalle findet am 
Samstag, den 2. Februar, ab 10.00 Uhr 
die Versteigerung von Brennholz aus 
dem Stadtwald statt. 
Frisch eingeschlagenes Brennholz in 
langer Form (3 bis 7 m lange Stämme), 
das an autobefahrbaren Wegen gelagert 
ist, gibt es in den Distrikten „Hochberg“ 
und „Frankenbuch“.
Kartenskizzen mit den Lagerorten sowie 
eine Liste mit der Menge, den Holz-
artenanteilen und Anschlagspreisen der 
Polter sind auf der Homepage der Stadt 
Bad Saulgau unter „Aktuelles“ veröffent-
licht.
Bezahlt werden kann nur in barer Form 
beim Versteigerungstermin. 
Der Käufer erhält eine Quittung mit der 
Polternummer des erworbenen Holzes 
und verbindlich einzuhaltenden Bedin-
gungen für die Aufarbeitung des Holzes 
im Wald. 
Polter ohne Gebot werden grundsätzlich 
nicht nachverkauft.

Marktplatz Ausbildung 2019

Welcher Beruf und welches
Unternehmen passen zu mir?
Über 80 Unternehmen aus Bad Saulgau 
und der Region zeigen gemeinsam mit 
den beiden Bad Saulgauer Berufsschu-
len beim 'Marktplatz Ausbildung', wel-
che Ausbildungs- und Studienmöglich-
keiten es für Jugendliche gibt.
Die Informationsbörse für Jugendliche 
findet zusammen mit dem Informations-
tag der Beruflichen Schulen am 8. Feb-
ruar von 9.00 bis 15.00 Uhr im Berufs-
schulzentrum Bad Saulgau statt.
„Das Ziel der Veranstaltung ist es, Ju-
gendlichen in der Berufsorientierung die 
zahlreichen Ausbildungs- und Studien-
möglichkeiten in Bad Saulgau und Um-
gebung vorzustellen“, erklärt Markus Hell-
muth, der von Seiten der Stadtverwaltung 
dem Organisationsteam angehört und im 
Rathaus Bereichsleiter Personal ist.
Sich über diese Möglichkeiten und auch 
über die Inhalte der Ausbildungs- und 
Studienberufe zu informieren, dazu haben 
Jugendliche, gern auch mit ihren Eltern, 
am 'Marktplatz Ausbildung' ausführlich 
Gelegenheit“, so Hellmuth. Wie in den 
vergangenen Jahren stellen die Firmen 
ihre Berufe mit Präsentationen und unter-
schiedlichen Aktionen vor. Was während 
den verschiedenen Ausbildungen auf die 
angehenden Lehrlinge zukommen wird, 
kann natürlich am besten von Gleichalt-
rigen vermittelt werden. Viele der Unter-
nehmen haben deshalb ihre Azubis da-
bei, die den potentiellen 'Kollegen' gleich 
Rede und Antwort stehen können.
Folgende Aussteller sind mit dabei:
ABA Ausbildungsstätte und Berufsförde-
rungsstätte; Agentur für Arbeit Balingen; 
Alba Süd GmbH & Co. KG; Aldi GmbH 
& Co. KG; Alu-Line GmbH; Amtsgericht 
Ravensburg; AOK Bad Saulgau; Barmer; 
Bauunternehmen Walter GmbH; BayWa 
AG; BBQ Berufliche Bildung GmbH; 
Bilgram Chemie GmbH; Brobeil Aufzü-
ge GmbH & Co. KG; Bundespolizeiaka-
demie Einstellungsberatung Böblingen; 
Bundeswehr - Karriereberatung der Bun-
deswehr; Carthago Reisemobile GmbH; 
CLAAS Saulgau GmbH; Dachser SE; De-
beka Versicherungsverein AG; Deutsche 
Vermögensberatung; DHBW Ravensburg; 
Die Zieglerischen Süd gem. GmbH; dm 
Drogeriemarkt GmbH & Co. KG; Dre-
Bo Werkzeugfabrik GmbH; DRK Sigma-
ringen; Feinguss Blank GmbH; Feurer 
GmbH &Co. KG; Finanzamt Sigmaringen; 
Geberit Verwaltungs GmbH; gem. Pro 
Curand Ambulante Pflege GmbH; Georg 
Reisch GmbH & Co. KG; Georg Schlegel 
GmbH & Co. KG; Glas Trösch GmbH; 
H.-D. Schunk Spanntechnik GmbH & Co. 
KG; Hägele GmbH; Handtmann Service 
GmbH & Co. KG; Handwerkskammer 
Reutlingen; Hauchler Studio, Fachschule 
Design - Medien - Druck; Helene-We-
ber-Schule; Hennig GmbH; Hotel & Re-
staurant Engel Herbertingen, Zum Hasen 
Renhardsweiler; IHK Bodensee – Ober-
schwaben; Institut für Soziale Berufe; 
IZZ Informationszentrum Zahngesundheit; 
Karl Späh GmbH & Co. KG; Kelch Park 
und Garten; KFZ-Innung Sigmaringen; 

Kinder- und Jugendbüro; Kistler Maschi-
nen- und Anlagen GmbH; Knoll Maschi-
nenbau GmbH; Kolping-Bildungszentrum; 
Kongregation der Franziskanerinnen; 
Kramer-Werke GmbH; Landesbank Kreis-
sparkasse; Landratsamt Sigmaringen; 
Langer GmbH & Co. KG; Liebherr Misch-
technik; Lock Antriebstechnik GmbH; 
Löffler Manfred BU GmbH; Maschinen-
bau Riebsamen GmbH & Co. KG; Neher 
Dia GmbH & Co. KG; Neue Alno GmbH; 
NMM GmbH; Notare Rieger & Kopf; 
OWB Oberschwäbische Werkstätten; Po-
lizei Baden-Württemberg; Reiser GmbH; 
Rolf Pfänder; SAP SE; Schlösser GmbH 
& Co. KG; Schuko Bad Saulgau GmbH 
& Co. KG; Sozialstation Herbertingen; 
SRH Kliniken Landkreis SIG Gesund-
heits- und Krankenpflegeschule; St. An-
tonius/Vinzenz von Paul GmbH; Stadler 
Anlagenbau GmbH; Stadtverwaltung Bad 
Saulgau; Stadtwerke Bad Saulgau; Steu-
erkanzlei Krapf; Theo Beutinger GmbH; 
Universitätsklinikum Ulm; Viehzentrale 
Südwest GmbH; Volksbank Bad Saulgau 
eG; Wiehl GmbH & Co. KG; Willi-Burth-
Schule; Wölpert GmbH; ZFP Südwürt-
temberg; Zollern GmbH & Co. KG
Eine Liste der vorgestellten Berufe be-
findet sich auf der städtischen Home-
page (www.bad-saulgau.de unter der 
Rubrik Schule & Bildung, Kinderbetreu-
ung / Marktplatz Ausbildung).

Arbeitskreis Asyl  
„Fremde brauchen Freunde“

Syrischer Kochabend
Der Bad Saulgauer Arbeitskreis Asyl 
„Fremde brauchen Freunde“ bietet am 
Donnerstag, 31. Januar, einen syrischen 
Kochabend an. Zusammen mit der Sy-
rerin Roa Buaidany, die seit 9 Monaten 
hier lebt und schon recht gut deutsch 
spricht, können Interessierte gemein-
sam ein syrisches Essen kochen und 
danach natürlich gemeinsam genießen. 
Dieser Abend soll auch dem Kennenler-
nen dienen und Roa Buaidany ist ger-
ne bereit, Fragen über ihre Heimat zu 
beantworten. Beginn ist um 18:00 Uhr 
in der Küche der ehemaligen Brechen-
macherschule, Schützenstr. 28, Eingang 
Liebfrauenstraße. Eine Anmeldung bis 
Montagabend, 28.01., ist unbedingt er-
forderlich, da die Plätze begrenzt sind. 
Anmeldung bei Doris Gaißmaier, Tel. 
07581 506515 oder dgaissmaier@gmx.
de. Geschirrtuch, Gefäße für Reste und 
evtl. Schürze sind mitzubringen.

Filmabend
siehe unter "Kirchliche Nachrichten" 
- Evang. Kirchengemeinde

Hinweis zur Veröffentlichung 
von Fotos im Stadtjournal

Aus rechtlichen Gründen können im 
Stadtjournal nur noch Fotos abgedruckt 
werden, die über einen Bildnachweis 
verfügen. Das bedeutet, dass unter je-
dem Foto der Vor- und Zuname des 
Fotografierenden stehen muss. Sofern 
Fotos zur Veröffentlichung eingereicht 
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werden, bitte dringend diese Angabe 
mitsenden. Andernfalls können die Fo-
tos nicht veröffentlicht werden.
Das Stadtjournalteam bittet um Ver-
ständnis und Beachtung.

FF Bad Saulgau

Einladung  
zur Jahreshauptversammlung 2019
Die Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Bad Saulgau findet 
am Freitag, 25. Januar 2019, um 19.30 
Uhr im Stadtforum Bad Saulgau statt. 
Zu dieser wird recht herzlich eingeladen!
Die Tagesordnung kann dem Stadtjour-
nal vom 10. Januar, Nr. 1/2 entnommen 
werden. 
Anträge zur Tagesordnung sind fristge-
recht und schriftlich einzureichen!
Die Teilnahme an der Jahreshauptver-
sammlung ist Feuerwehrdienst. 
Die Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehr nehmen im Dienstanzug an der 
Versammlung teil.

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Sitzung des Technischen 
Ausschusses

Am Donnerstag, 31.01.2019, findet 
um 18:00 Uhr im Schulungsraum der 
Stadtwerke eine öffentliche Sitzung 
des Technischen Ausschusses statt. 
Tagesordnung:
1. Bekanntgaben, Informationen 

der Verwaltung
2. Kommunales Energiemanagement 

Energiebericht der Stadt Bad 
Saulgau 2017

3. Schloßbergstraße mit Stichwegen 
und Danziger Straße 
Erneuerungen Strom-, Wasser-, Ab-
wasserleitungen
Hier:  Vergabe der  

Ingenieurleistungen
4. Erweiterung des Bürogebäudes 

Moosheimer Str. 28
Hier:  Vergabe der  

Ingenieurleistungen
5. Anfragen nach § 5 

der Geschäftsordnung

gez. Doris Schröter
Bürgermeisterin

Landratsamt Sigmaringen
- Untere Flurbereinigungsbehörde -
Gemeinsame Dienststelle Flurneuord-
nung der Landkreise Bodenseekreis, Ra-
vensburg und Sigmaringen, Friedhofstra-
ße 3, 88212 Ravensburg, Telefon (0751) 
85-4519, Telefax (0751) 85-4405

Öffentliche Bekanntmachung

Flurbereinigung Hohentengen -
Eichen/Günzkofen
Landkreis Sigmaringen

Änderungsbeschluss Nr. 2
vom 18.01.2019

1.  Das Landratsamt Sigmaringen, - Un-
tere Flurbereinigungsbehörde -, ord-
net hiermit eine geringfügige Ände-
rung des Flurbereinigungsgebiets der 
Flurbereinigung Hohentengen-Eichen/
Günzkofen nach § 8 Abs. 1 des 
Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in 
der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. 
I S. 546) an.

  In das Flurbereinigungsgebiet wer-
den einbezogen:
Von der Gemeinde 
Hohentengen,

Gemarkung 
Eichen

Flur 0 Landkreis 
Sigmaringen

  die Grundstücke Flst. Nr. 467, 468, 
469, 471, 472 und 473.

  Die Fläche der neu einbezogenen 
Grundstücke beträgt rd. 6,5 ha.

  Das geänderte Flurbereinigungsge-
biet umfasst nunmehr eine Fläche 
von 528 ha.

2.  Am Flurbereinigungsverfahren sind 
neu beteiligt:

  Als Teilnehmer die Eigentümer und 
Erbbauberechtigten der zum Erwei-
terungsgebiet gehörenden Grundstü-
cke; als Nebenbeteiligte die Inhaber 
von Rechten an diesen Grundstü-
cken sowie die Eigentümer von nicht 
zum Flurbereinigungsgebiet gehören-
den Grundstücken, die zur Errich-
tung fester Grenzzeichen an der 
Grenze des Flurbereinigungsgebiets 
mitzuwirken haben.

3.  Dieser Beschluss mit Begründung 
liegt 1 Monat lang - vom 1. Tag 
seiner öffentlichen Bekanntmachung 
an gerechnet - im Rathaus in Ho-
hentengen zur Einsichtnahme für die 
Beteiligten aus.

  Die Wirkungen dieses Beschlusses 
treten am Tage nach der Bekannt-
gabe sämtlicher Unterlagen in der 
betreffenden Gemeinde ein.

  Zusätzlich kann der Beschluss mit 
Begründung auf der Internetseite 
des Landesamts für Geoinformation 
und Landentwicklung im o.g. Verfah-
ren (www.lgl-bw.de/3049) eingesehen 
werden.

4.1  Inhaber von Rechten, die aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlich sind, 
aber zur Beteiligung am Verfah-
ren berechtigen, z.B. Pachtrechten, 
werden aufgefordert, diese Rech-
te innerhalb von 3 Monaten beim 
Landratsamt Sigmaringen, - Unte-
re Flurbereinigungsbehörde -, Sitz: 
Sigmaringen bzw. bei der Gemein-
samen Dienststelle Flurneuordnung 
der Landkreise Bodenseekreis, Ra-
vensburg und Sigmaringen

   (Anschrift: Friedhofstr. 3, 88212 Ra-
vensburg) anzumelden.

   Werden Rechte erst nach Ablauf 
der 3-Monats-Frist angemeldet 
oder nachgewiesen, so kann das 
Landratsamt, - Untere Flurberei-
nigungsbehörde -, die bisherigen 
Verhandlungen und Festsetzungen 
gelten lassen. Der Inhaber eines 
vorbezeichneten Rechts muss die 
Wirkung eines vor der Anmeldung 

eingetretenen Fristablaufs ebenso 
gegen sich gelten lassen wie der 
Beteiligte, dem gegenüber die Frist 
durch Bekanntgabe des Verwal-
tungsakts in Lauf gesetzt worden 
ist.

4.2  In der Nutzungsart der Grundstü-
cke dürfen ohne Zustimmung des 
Landratsamtes nur Änderungen vor-
genommen werden, die zum ord-
nungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb 
gehören.

   Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfrie-
dungen, Hangterrassen und ähnliche 
Anlagen dürfen nur mit Zustimmung 
des Landratsamtes errichtet, herge-
stellt, wesentlich verändert oder be-
seitigt werden.

   Sind entgegen diesen Vorschriften 
Änderungen vorgenommen oder 
Anlagen hergestellt oder beseitigt 
worden, so können sie im Flurbe-
reinigungsverfahren unberücksich-
tigt bleiben. Das Landratsamt kann 
den früheren Zustand, notfalls mit 
Zwang, wiederherstellen lassen, 
wenn dies der Flurbereinigung dient.

4.3  Obstbäume, Beerensträucher, Reb-
stöcke, Hopfenstöcke, einzelne Bäu-
me, Hecken, Feld- und Ufergehöl-
ze dürfen nur mit Zustimmung des 
Landratsamtes beseitigt werden, 
andernfalls muss das Landratsamt 
Ersatzpflanzungen anordnen.

 4.4  Auf den in das Flurbereinigungsver-
fahren einbezogenen Waldgrundstü-
cken dürfen Holzeinschläge, die den 
Rahmen einer ordnungsgemäßen 
Bewirtschaftung übersteigen, nur mit 
Zustimmung der Flurbereinigungs-
behörde vorgenommen werden. An-
dernfalls kann diese anordnen, dass 
die abgeholzte oder verlichtete Flä-
che wieder ordnungsgemäß in Be-
stand zu bringen ist.

4.5  Wer gegen die unter Nr. 4.2 bis 
4.4 genannten Vorschriften verstößt, 
kann wegen Ordnungswidrigkeit mit 
einer Geldbuße belegt werden.

4.6  Neben den unter 4.1 bis 4.4 ge-
nannten Einschränkungen gelten die 
Beschränkungen nach dem Land-
wirtschafts- und Landeskulturgesetz 
sowie dem Naturschutzrecht (Dau-
ergrünlandumwandlungsverbot, Bio-
top- und Artenschutz) unverändert 
weiter.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Änderungsbeschluss kann 
innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Widerspruch beim Landratsamt 
Sigmaringen, - Untere Flurbereinigungs-
behörde -, Sitz: Sigmaringen bzw. bei 
der Gemeinsamen Dienststelle Flurneu-
ordnung der Landkreise Bodenseekreis, 
Ravensburg und Sigmaringen (Anschrift: 
Friedhofstr. 3, 88212 Ravensburg) oder 
bei jeder anderen Dienststelle des Land-
ratsamtes Sigmaringen eingelegt wer-
den.
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Begründung
Die Einbeziehung der Grundstücke ist 
erforderlich, um eine bessere Zusam-
menlegung zu erreichen und das Wege-
netz bestmöglichst gestalten zu können. 
Der Vorstand der Teilnehmergemein-
schaft ist zu der Änderung des Flurbe-
reinigungsgebiets gehört worden.

gez. Krattenmacher (VD)           D.S.

WIRTSCHAFTS-
FÖRDERUNG

Stadt Bad Saulgau
Wirtschaftsförderung
Ilona Boos, Thomas Schäfers
Oberamteistraße 11, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 207-103, -104
Fax 07581 207-860
wirtschaftsfoerderung@bad-saulgau.de
www.bad-saulgau.de

Gewerbeverein Unser Bad Saulgau (UBS)
Postfach 1137, 88340 Bad Saulgau
Geschäftsstelle: Tanja Mai
Tel. 0151 23773575  
Internet: www.unser-bad-saulgau.de
Gesamtvorsitzender: Helmut Kabus
Fachgruppen:
Einzelhandel: Baykal Ünal
Handwerk: Tobias Müller
Freie Berufe: Peter Selbherr 

Wirtschaftsförderungs- und 
Standortmarketing- 
gesellschaft 

Landkreis Sigmaringen mbH
Fürst-Wilhelm-Straße 12
Hofgarten, im 2. OG
72488 Sigmaringen
Tel. 07571 72890-0, Fax 07571 
72890-29
info@wis-sigmaringen.de
www.wis-sigmaringen.de

SCHULEN UND
BILDUNG

Störck-Gymnasium

Eine Welt von Adel, Revolution und 
großen Gefühlen: 
Musicalfahrt der Jahrgangsstufe 2 
Es war nicht nur eine Fahrt nach Stutt-
gart, es war wie das Eintauchen in eine 
wunderbar märchenhafte Welt. Vergange-
nen Mittwoch besuchten dreizehn Schü-

ler der Jahrgangsstufe 2 des Störck-
Gymnasiums gemeinsam mit ihren Leh-
rern Stefan Oßwald und Johannes Koch 
das Broadway-Musical „Anastasia“. 
Bereits in der Eröffnungsszene, in der 
Anastasia, die Tochter des Zaren, mit 
ihrer Großmutter am Bett saß, war der 
gesamte Verlauf der Handlung angelegt: 
Als 1917 in Russland die Oktoberrevolu-
tion über die höfische Idylle hereinbricht, 
wird die Zarenfamilie fast vollständig 
ausgelöscht. Neben der Großmutter, 
die zu der Zeit in Paris weilt, über-
lebt die junge Anastasia die Wirrungen-
der Revolutionsmonate, leidet jedoch 
unter Gedächtnisverlust. Erst auf ihrer 
langen Reise nach Paris wird ihr ihre 
wahre Identität bewusst, bevor sie sich 
schließlich in den bürgerlichen Dimitri 
verliebt und damit dem Adelsleben auf 
immer entsagt. Neben der besonders 
emotionalen Handlung zeigten sich die 
Schüler vor allem von der aufwändigen 
Inszenierung begeistert. Immer wieder 
wurde die Bühne in Sekundenschnelle 
verändert, um die Schauplätze zu illus-
trieren. Lichteffekte und digitale Anima-
tionen unterstrichen zentrale Aspekte 
der Handlung. Auch die Musik, die eine 
Vielzahl an Zitaten klassischer russischer 
Musik beinhaltete, wechselte zwischen 
sanft und malerisch über bedrohlich dis-
sonant bis hinzu pompös und festlich, 
was vor allem den Szenen am Hof die 
nötige Größe verlieh. Letztlich waren 
sich alle einig: Dieser Abend war ein 
ganz besonderes Erlebnis.

Foto: Johannes Koch

Gymnasium öffnet seine Türen:
Informationsnachmittag für interessier-
te Viertklässler am 22. Februar
Das Störck ganz persönlich kennen-
lernen, dazu haben alle interessierten 
Viertklässler und ihre Eltern am Freitag, 
den 22. Februar, Gelegenheit. Beginn ist 
um 15:30 Uhr mit einem ersten Durch-
gang, ein zweiter wird gegen 17:00 Uhr 
stattfinden. Dabei werden die Kinder in 
kleinen Gruppen durch das Schulhaus 
geführt, wo es allerhand zu erleben gibt. 
Gleichzeitig informiert die Schulleitung 
die Eltern über das grundsätzliche päda-
gogische Konzept und verschiedene Be-
sonderheiten des Störck-Gymnasiums. 
Dabei bleibt genügend Zeit für Fragen. 
Anschließend ist noch Gelegenheit, die 
Schule gemeinsam mit den Kindern auf 
eigene Faust zu erkunden. 
Die Anmeldung für die neuen 5. Klas-
sen ist am Mittwoch, den 13. März um 
8:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr 
sowie am Donnerstag, den 14. März 

von 8:00 - 12:00 und 14:00 - 17:00 Uhr. 
Die Grundschulempfehlung muss mitge-
bracht und vorgelegt werden. Die Er-
ziehungsberechtigten müssen hier selbst 
unterschreiben.

SENIOREN

Ökum. Altenbegegnung

Meine traurige Heimat:  
Geflüchtete erzählen von Syrien
"Meine traurige Heimat war das schöns-
te Land der Welt. Jetzt ist es das Un-
glücklichste." Mit diesem Satz begann 
Mohamed seine Präsentation über Alep-
po in einem B2-Sprachkurs in Ravens-
burg Anfang 2017. Er wurde zum Titel 
eines Erzählprojekts, das die Schriftstel-
lerin Katrin Seglitz aus Ravensburg in-
itiiert hat, und das am 29.01.2019 um 
14.00 Uhr im evang. Gemeindehaus in 
Bad Saulgau in der ökumenischen Seni-
oren-Begegnung vorgestellt wird.
Erzählt wird von den Aufständen im 
März 2011, die getragen waren von der 
Hoffnung auf Reformen und von dem 
Umschlagen der Aufstände in einen Bür-
gerkrieg mit internationaler Beteiligung. 
Man erfährt von den Wänden, die in 
Syrien Ohren haben, aber auch von den 
Süßspeisen, die beim Zuckerfest nach 
dem Ramadan gegessen werden, vom 
Alltag in Aleppo und von der Arbeit 
in kleinen türkischen Krankenhäusern 
an der syrischen Grenze. Es wird von 
verstörenden Erfahrungen erzählt, aber 
auch von Mythen und Geschichten. Im 
Anschluss an die Lesung ist Raum für 
eine Diskussion.
Der Eintritt ist frei, Gäste sind wie im-
mer herzlich willkommen.

WAS TUT
SICH WO ......

Donnerstag, 24. Januar 2019
18.30 Uhr Hobby-Treff „Filzen“
Bastelraum der Reha-Klinik 
Anita Lindner
verbindliche Voranmeldung an der 
Rezeption erforderlich!

19.00 Uhr „Klingende Heimat“ –
Singabend
Raum E 109 der Reha-Klinik 
Georg Jäger

Freitag, 25. Januar 2019
14.00 Uhr Begrüßung für alle Gäste
in Bad Saulgau
Fernsehraum der Fachklinik am 
Höchsten
Mary Gelder
Wir heißen unsere Gäste recht herz-
lich willkommen und bringen ihnen die 
Stadt mit ihrer schönen Landschaft 
durch Information und Bilder näher.
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16.00 Uhr Hobby-Treff
„Hautpflege & Schminkkurs“
Bastelraum der Reha-Klinik 
Ellen Geißler
verbindliche Voranmeldung an der Re-
zeption erforderlich!

19.00 Uhr Live Konzert
mit Liviu Jean Manciu
Latino Blues Folk, Rock Pop Jazz 
Reha Klinik Bad Saulgau
E 109

Samstag, 26. Januar 2019
8.00 Uhr Wochenmarkt
auf dem Marktplatz
bis 13.00 Uhr

10.00 Uhr Klassische Stadtführung
„Im Spiegel der Zeit“ 
Treffpunkt Portal St. Johannes Kirche
Annemarie Blersch
Dauer ca. 1,5 Std.
mit Mehr-Wertkarte kostenlos
ansonsten 3,50 €

13.30 Uhr Spaziergang nach
Fulgenstadt mit Krippenbesuch
in der St. Anna Kirche
Durch die schöne und vielseitige Natur 
gelangen wir nach Fulgenstadt. In der 
Kirche St. Anna besichtigen wir die 
dortige Weihnachtskrippe. 
Treffpunkt Eingang Sonnenhof-Therme
Gisela Käßmaier
Mindestteilnehmerzahl 5 Personen

14.00 Uhr Sonderausstellung
DIDI Jung – Der Sammler
Stadtmuseum bis 17.00 Uhr

14.30 Uhr Spielenachmittag
für Kinder und Jugendliche
Hallenbad Bad Saulgau 
bis 16.30 Uhr
Spritzen, tauchen, laut sein und 
Spaß haben…

15.30 Uhr TSV Lauftreff
Treffpunkt am Trimm-Dich-Platz

17.00 Uhr Aqua Zumba Nacht
Sonnenhoftherme Bad Saulgau 
bis 21:30 Uhr
Nähere Informationen unter 
Tel. 07581 483941

19.30 Uhr Der nackte Wahnsinn –
Komödie von Michael Frayn
Stadthalle Bad Saulgau
VVK Tourist-Information, Bürgerbüro 
oder www.reservix.de
Eintritt von 16,- € bis 24,- € 
mit Mehr-Wertkarte 14,- € bis 22,- €
Schüler-Studenten 8,- € bis 12,- €

Sonntag, 27. Januar 2019
14.00 Uhr Sonderausstellung
DIDI Jung – Der Sammler
Stadtmuseum bis 17.00 Uhr

16.30 Uhr Nordic Walking und mehr…
Wiedereinsteiger, Anfänger 5 +/-km
Den Sonntag entspannt und aktiv in 
frischer Luft und bei guten Gesprächen 
in deutscher oder englischer Sprache 
ausklingen lassen...

17.30 Uhr Nordic Walking und mehr…
Training für Volksläufe 6-7 +/-km
Ende 18.30 Uhr
Voranmeldung unter: Waltraud 
Gebhardt (Mailbox 0176 54951254)
Bitte Stirnlampen mitbringen, wenn 
vorhanden.

18.30 Uhr Kurkonzert mit
„Blasmusik Pur“
Foyer der Reha Klinik 
Dauer ca. 1 Stunde

19.00 Uhr Männerchor
Bad Saulgau - Jahreskonzert
Stadtforum Bad Saulgau

Montag, 28. Januar 2019
18.30 Uhr Hobby-Treff
„Hautpflege & Schminkkurs“
Bastelraum der Klinik am schönen 
Moos 
Ellen Geißler
verbindliche Voranmeldung an der Re-
zeption erforderlich!

19.00 Uhr „Bad Saulgauer
Maskenschnitzer“ Vortrag
Raum E 109 der Reha Klinik 
Günther Wetzel

Dienstag, 29. Januar 2019
14.00 Uhr Vortrag: Ein Syrer
aus Aleppo erzählt von 
seinem Schicksal 
mitinitiiert von Katrin Seglitz 
Evangelisches Gemeindehaus
Seniorenbegegnung
ca. 1,5 Stunden 
Eintritt frei

19.00 Uhr Offener Häkel- und
Stricktreff
Foyer Reha Klinik bis 21.00 Uhr
kostenfrei 
Firma Näh-Ecke, Strickutensilien kön-
nen erworben werden

19.15 Uhr Hobby-Treff
„Gestalten von Seidentüchern“
Bastelraum der Klinik am schönen 
Moos Barbara Ostermeier
verbindliche Voranmeldung an der 
Rezeption erforderlich!
Mindestteilnehmerzahl 5 Personen

Mittwoch, 30. Januar 2019
8.00 Uhr Wochenmarkt
auf dem Marktplatz
bis 13.00 Uhr

18.30 Uhr TSV Lauftreff
Treffpunkt Sonnenhoftherme 
Bad Saulgau

Donnerstag, 31. Januar 2019
18.30 Uhr Hobby-Treff
„Gestalten von Acrylbildern“
Bastelraum der Reha-Klinik 
Anita Lindner
verbindliche Voranmeldung an der 
Rezeption erforderlich!

19.00 Uhr Vortrag: Das Problem
mit den Kreuz- /Rückenschmerzen
SRH KH Konferenzraum Bad Saulgau 
Referent: Dr. Peter Genesis

KULTURELLES/
VERANSTALTUNGEN

„Der nackte Wahnsinn“  
in der Stadthalle

Am Samstag, 26. Januar, kommt um 
19.30 Uhr in der Stadthalle die Komö-
die „Der nackte Wahnsinn“ von Michael 
Frayn in einer Inszenierung der Badi-
schen Landesbühne Bruchsal zur Auf-
führung.
In dem Stück steht die Truppe eines 
Tourneetheaters unmittelbar vor der Pre-
miere einer Boulevardkomödie – aber 
nichts klappt. Die Schauspieler verges-
sen Requisiten und Text, kommen be-
trunken zur Probe – kein Wunder, dass 
allmählich nicht nur die Nerven des Re-
gisseurs blank liegen ...
Der Gag des Stücks: Es zeigt in drei 
Akten anhand der immer gleichen Sze-
nenabfolge, wie die Truppe zunächst 
die Generalprobe bewältigt (aus der 
Perspektive des Zuschauerraums), dann 
eine typische Tournee-Vorstellung (aus 
der Perspektive des Bühnenraums) und 
schließlich eine der letzten Vorstellungen 
des Stücks (wieder aus der Zuschauer-
perspektive). Dabei werden die Mecha-
nismen des Theaters ebenso offengelegt 
wie die Zerbrechlichkeit des Lebens, 
denn die zwischenmenschlichen Span-
nungen innerhalb des Ensembles haben 
immer wieder unvermutete Auswirkun-
gen auf den Vorstellungsverlauf: Es ist 
der nackte Wahnsinn!
1982 uraufgeführt und weltweit erfolg-
reich, ist das Stück ein einziges Poin-
tenfeuerwerk voll kurioser Slapstick-Ein-
lagen und Theater-Klischees - aber auch 
eine fulminante Liebeserklärung an die 
Bretter, die die Welt bedeuten!
Karten gibt es im Vorverkauf im Rat-
haus, Tel. 07581 207-0 oder online unter 
www.reservix.de.

Foto: Badische Landesbühne
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Jazzverein Bad Saulgau e.V.

Mr. Frizz Pianoman 
Seine Welt ist die Musik
Riedlinger Multitalent verzaubert 
mit Klavier und Gesang
Einen Ohrenschmaus sondergleichen 
bietet am Samstag, 26. Januar, um 21 
Uhr Mr. Frizz Pianoman im Bad Saulgau-
er Dreikönigskeller (Hauptstr. 55). Friede-
mann Benner, wie er mit bürgerlichem 
Namen heißt, spielt und singt sich am 
Flügel die Seele aus dem Leib.
„Das Blaue vom Himmel“ verspricht 
er dem Publikum, auf dem Programm 
stehen Rock und Pop großer Vorbilder: 
Elton John, Billy Joel und Randy New-
man, aber auch Stücke von Pink Floyd, 
Whitesnake, Foreigner, Bruce Springs-
teen oder den Beatles, um nur einige 
zu nennen. Benner ist Profi durch und 
durch, seine mitreißenden Interpretatio-
nen sind Ton gewordene Freude.
Nachdem er in jungen Jahren seine 
oberschwäbische Heimat quasi als Roh-
diamant verlassen hatte, um sich in Ber-
lin den richtigen Schliff zu holen, hat es 
Benner nach 40 Jahren auf den großen 
Bühnen Deutschlands nach Hause ge-
zogen. Vielen ist er als Sprecher oder 
Sänger zahlloser Kino- und Fernsehpro-
duktionen bekannt, er hat synchroni-
siert und komponiert, in verschiedenen 
Bands gespielt, Film- und Werbemu-
sik geschrieben. Der eine oder andere 
Saulgauer erinnert sich sicherlich an die 
kürzliche Präsentation seiner CD „Lieder-
liche Lieder“, die ob ihrer beschwingten 
Leichtigkeit für Frohsinn sorgte.
Kurzum: Wer sich am Samstag musikali-
sche Glückshormone gegen das winter-
liche Stimmungstief verordnen möchte, 
ist herzlich eingeladen. Risiken und un-
erwünschte Nebenwirkungen sind nicht 
bekannt.

Friedemann Benner als Mr. Frizz Pianoman
Foto: Tina Merkau

Gedenken an die Opfer des 
Nationalsozialismus 

Seit 1996 wird in der BRD der 27. Ja-
nuar als Tag des Gedenkens an die 
Opfer des Nationalsozialismus began-
gen. Anlässlich dieses Gedenktages, 

den Bundespräsident Roman Herzog 
einführte, wird an die Millionen von 
Menschen erinnert, die unter der natio-
nalsozialistischen Gewaltherrschaft ent-
rechtet, verfolgt und ermordet wurden. 
Als Erinnerungsdatum wurde der Tag 
gewählt, an dem die Rote Armee das 
Konzentrations- und Vernichtungslager 
Auschwitz befreit hat. Ein solches Ge-
denken soll auch in kleiner Form in Bad 
Saulgau stattfinden, am Gedenkstein auf 
dem Kaufland-Areal. Dort befand sich 
von August 1943 bis April 1945 ein KZ-
Außenlager von Dachau, in dem bis zu 
400 Häftlinge gefangen gehalten wur-
den und in der konfiszierten Binderhalle 
der Firma Bautz an der sogenannten 
V-2-Wunderwaffe schuften mussten.
Dieses Gedenken findet am Sonntag, 
27. Januar, um 16:00 Uhr statt. Mit 
Wortbeiträgen, Gebeten und musikali-
scher Begleitung ist das Gedenken in 
Form einer Andacht geplant. Dazu er-
geht herzliche Einladung. 
Der Gedenkstein befindet sich auf dem 
vorderen Kaufland-Parkplatz in der Nähe 
der Zebrastreifen und dem geschlosse-
nen Bahnübergang.  

Fortsetzung Titelseite

40 Jahre Männerchor  
Bad Saulgau

Ein Chor kommt ins Schwabenalter!
Am 27. Januar 2019 feiert der Männer-
chor Bad Saulgau sein 40-jähriges Be-
stehen mit einem Jubiläumskonzert im 
Stadtforum Bad Saulgau. Unterstützt 
werden die Sänger unter der Leitung 
von Volker Bals von der Pianistin Aya 
Matsushita und Ulrike Bals an der Vi-
oline.
Konzertbeginn 19.00 Uhr
Einlass 18.30 Uhr

Der Kreuzschmerz

Kostenfreier Vortrag im SRH-Kranken-
haus Bad Saulgau
Im Rahmen der Vortragsreihe des SRH-
Krankenhauses Bad Saulgau referiert 
der Facharzt für Chirurgie und Orthopä-
die, Dr. med. Peter Genesis (MVZ am 
SRH-Krankenhaus Bad Saulgau), über 
das Thema „Unser aller Problem mit 
dem Rücken“.
Rückenleiden sind sehr häufig und kön-
nen jeden betreffen. Die Ursachen sind 
in erster Linie unsere ungesunde Le-
bensweise und eine rückenfeindliche Ar-
beitsbelastung. Die bekannte Aussage: 
„Sitzen ist das neue Rauchen!“ trifft zu. 
Was können wir dagegen tun? Damit 
es erst gar nicht soweit kommt, sind 
eine rückenschonende Haltung und re-
gelmäßige körperliche Aktivität wichtig. 
Dr. med. Peter Genesis geht in seinem 
Vortrag besonders auf den Aspekt der 
Vorsorge ein, doch auch die Ursachen 
des Rückenleidens und deren therapeu-
tische Möglichkeiten werden ausführlich 
erklärt.
Der kostenfreie Vortrag für Patienten, 
Interessierte und Betroffene findet am 
31. Januar 2019 um 19.00 Uhr im Kon-

ferenzraum statt, der Eintritt ist frei. Im 
Anschluss haben die Zuhörer die Mög-
lichkeit, Fragen zu stellen.

Klezmer, Klassik und Welt-
musik mit „Gitanes Blondes“ 
im Alten Kloster

Das ausgefallene Konzert mit „Gitanes 
Blondes“ im Alten Kloster wird nach-
geholt und findet nun am Freitag, 1. 
Februar, um 19 Uhr statt. 
Die vier Musiker - allesamt brillante So-
listen an Violine, Akkordeon, Gitarre und 
Kontrabass - entführen die Zuhörer in 
die Welt des Balkans und der Klezmer-
musik, gemischt mit viel irischem, russi-
schem und südamerikanischem Liedgut. 
Auch Meisterwerke der klassischen Mu-
sik, augenzwinkernd frisch interpretiert, 
erstrahlen bei „Gitanes Blondes“ in neu-
em Licht.
1999 gegründet, setzten „Gitanes Blon-
des“ mit ihrer mitreißenden Lust an Me-
lodie und Gefühl schon manchen Höhe-
punkt auf Festivals im In- und Ausland. 
Nach zwei gemeinsamen CDs mit Klez-
mer-Legende Giora Feidmann ist zwi-
schenzeitlich ihre fünfte CD erschienen, 
die eindrucksvoll die Ausnahmestellung 
des Ensembles im Bereich von Cross-
over und Weltmusik unterstreicht.
Karten gibt es ermäßigt im Vorverkauf 
im Rathaus, Tel. 07581 207-0 oder on-
line unter www.reservix.de.

Foto: Agentur

Märkte

Bad Saulgauer  
Flohmärkte 2019

Am Samstag, 11. Mai und am 21. Sep-
tember finden in der Innenstadt wieder 
die Flohmärkte mit dem Krämermarkt 
statt. In der Zeit von 8.00 bis 16.00 Uhr 
kann dann aus Herzenslust gekruschtelt 
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und gefeilscht werden. Es werden wieder 
jeweils rund 480 Flohmarktstände, unter 
denen auch einige Imbisse, Händler und 
Vereine zu finden sein werden, erwartet. 
Haben Sie Interesse zu verkaufen? Dann 
reservieren Sie sich nun einen der be-
gehrten Standplätze. Denn die meisten 
Flohmarkthändler melden sich jetzt an.
Das Anmeldeformular und weitere Infor-
mationen sind erhältlich bei der Tou-
rismusbetriebsgesellschaft mbH Bad 
Saulgau unter Tel. 07581 2009-22 oder 
unter www.bad-saulgau.de/tourismus/
Aktuelles.

SONNENHOF-THERME
AKTUELL

Aqua-Zumba-Nacht  
in der Sonnenhof-Therme

Am Samstag, 26. Januar ist wieder 
Aqua-Zumba in der Sonnenhof-Therme 
angesagt. Bei rhythmischen Klängen 
und Kursen von 17.00 bis 21.30 Uhr mit 
Osmay Silva von Ritmo Latino kommen 
alle Körperteile in Schwung. Zu tempe-
ramentvollen Liedern werden schwung-
volle Tänze im Wasser zelebriert. Zu 
ruhigen und langsamen Liedern können 
entspannende Tanzfolgen genossen wer-
den. Sport, Bewegung und gute Laune 
stehen im Mittelpunkt. Lassen Sie sich 
von unserer Aqua-Zumba-Nacht verzau-
bern. Gerne informieren wir Sie auch 
telefonisch unter 07581 4839-41. 

Foto: Ingo Rack 

UMWELT UND
NATUR

Nistkastenaktion in Koopera-
tion mit der Zimmerei Luib

Von Menschen geschaffene Nistmög-
lichkeiten sind sehr wichtig für das 
Überleben heimischer Singvögel und 
gleichzeitig eine gute Möglichkeit, sich 
eine Familie dieser hervorragenden 
Musikanten in den Garten zu locken. 
Auch dieses Jahr können ab sofort 
Nistkästen bis spätestens 22. Februar 
über das städtische Umweltamt, tele-
fonisch unter 07581 207-325) oder per 
E-Mail: thomas.lehenherr@bad-saulgau.
de - bitte mit Angabe der vollständi-
gen Anschrift, Telefonnummer, Anzahl 

und Art der Nistkästen bestellt werden. 
Die von der Zimmerei Luib gefertigten 
Nistkästen aus Holz gibt es mit unter-
schiedlichen Einfluglochgrößen für Klein-
meisen (u.a. Blaumeisen, Tannenmeisen 
26 mm) etwas größere Höhlenbrüter 
(u.a. Kohlmeisen, Sperlinge 32 mm) 
und Stare (45 mm). Außerdem werden 
Halbhöhlen-Nistkästen für Bachstelzen, 
Hausrotschwänze und Grauschnäpper 
angeboten. Pro Nistkasten wird eine 
Aufwandsentschädigung von 18,00 € er-
hoben. Der Betrag ist bei Abholung an 
der Rathauszentrale zu entrichten.
Die Nisthilfen für Vögel sollten, wenn mög-
lich, mit der Öffnung nach Südosten oder 
Osten zeigen und ca. 2 bis 3 m (bei Stare 
mind. 4 m) hoch aufgehängt werden.

LEADER-Plakette  
für InfoPunkt

Lena Schuttkowski und Nina König, die 
zurzeit im städtischen Umweltamt ein frei-
williges ökologisches Jahr absolviert, mit 
der LEADER-Plakette und der Erläute-
rungstafel  Foto: Stadtverwaltung

Die stellvertretende Geschäftsführerin 
der „LEADER-Geschäftsstelle Mittle-
res Oberschwaben“ Lena Schuttkow-
ski überbrachte der Stadt nach Ende 
der Bauarbeiten am InfoPunkt des Na-
turThemenParks die LEADER-Plakette 
und die dazugehörige Erläuterungsta-
fel. Derweil laufen die Arbeiten für das 
nächste LEADER-Projekt „Interaktive 
Naturerlebnisstationen für Familien mit 
Kindern“ auf Hochtouren. Ende des 
letzten Jahres hat der Gemeinderat 
beschlossen, den Auftrag für die zehn 
Stationen an die Firma „hochkant“ zu 
vergeben. Diese Stationen werden vor-
aussichtlich noch im März im Umkreis 
von maximal einem Kilometer zum Info-
punkt aufgebaut. Die Stationen und der 
InfoPunkt werden nach Fertigstellung 
von der Tourismusbetriebsgesellschaft 
und der Stadtverwaltung eröffnet. Der 
Eröffnungstermin wird über das Stadt-
journal und die Tagespresse rechtzeitig 
bekanntgegeben. 

Fa. ALBA geschlossen 

Mackstraße 45
Am Freitag, 25.01.2019 von 8:00-12:00 
Uhr wegen Eichung der Waage ge-
schlossen. 

Entsorgungstermine

Hausmüll (Restmüll)
Bezirk 1: Dienstag, 29.01.2019
Bezirke 2, 4, 5: Montag, 28.01.2019
Bezirk 3: Mittwoch, 30.01.2019
Bezirk 6: Donnerstag, 24.01.2019; Don-
nerstag, 07.02.2019

Gelber Sack
Bezirke 1 - 6: Dienstag, 29.01.2019
Bei Fragen und Problemen mit der 
Abfuhr des Gelben Sacks: ALBA Süd 
GmbH & Co. KG, Tel. 07581 5089-0

Papier
Bezirke 1, 2, 4, 6: Freitag, 25.01.2019;      
Freitag, 22.02.2019
Bezirke 3, 5: Donnerstag, 24.01.2019; 
Donnerstag, 21.02.2019
Einteilung der Bezirke siehe Entsorgungs-
kalender.

Problemstoffsammlung  
(halbjährlich):
Samstag, 06.04.2019,  
städtischer Bauhof 

Grüngut-Bündelsammlung  
(halbjährlich):
Bezirke 1 bis 4: Montag, 08.04.2019 
Bezirke 5 und 6: Dienstag, 09.04.2019 

Recyclinghof Moosheimer Straße:
Holz und Spanplatten aus dem Innen-
bereich (beschichtet und unbeschichtet), 
Kunststoffverpackungen, Metallschrott, 
Elektronikschrott, Papier, Kartonagen, 
Anlieferungen bis zu 1 m³ kostenlos, 
Mehrmengen 3,90 € je m³; Flaschenkork, 
kleine Mengen an Bauschutt kostenlos 
- Annahme bis 100 Liter; Speisefette, 
Kerzenwachs, CDs und DVDs ohne Hül-
le, Tintenpatronen, Tonerkartuschen, Fax-
patronen 
Saftiger Gehölzschnitt (Reisig, Blätter) 
und Rasenschnitt können erst wieder 
Mitte März (genauer Termin wird recht-
zeitig bekannt gegeben) abgegeben wer-
den, holziger Gehölzschnitt (grobes Ma-
terial) das ganze Jahr über. 
Öffnungszeiten: 
Dienstag und Freitag, 13.00 bis 17.00 
Uhr und Samstag, 9.00 bis 15.00 Uhr

Grüngutsammelstelle Mackstraße 45
(auf dem Gelände der Fa. ALBA) 
bis Mitte März geschlossen. Der genaue 
Termin, wann sie wieder geöffnet wird, 
wird rechtzeitig bekanntgegeben. 

Auskünfte zur Rubrik „Umwelt und 
Natur“ erteilt der städtische Umwelt-
beauftragte Thomas Lehenherr, Tel. 
07581 207-325.
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BIERSTETTEN
Ortsvorsteher: Markus Knoll
bierstetten@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07583 2369
Tel. privat: 07583 4207
Dienstzeiten: Dienstags, 19.30 - 21.00 Uhr

BNV Bierstetten

Umzug Neukirch
am Sonntag, 27.01.2019 in Neukirch
Abfahrtszeiten für den Bus:
Steinbronnen: 10.50 Uhr
Renhardsweiler: 10.55 Uhr
Bierstetten: 11.00 Uhr
Aufstellungsnummer: 51/99
Die Vorstandschaft freut sich auf zahl-
reiche Teilnehmer und einen schönen 
Umzug.
„Isch dia Häx it uf‘m Fonka, duad se uf 
dr Fasnet lompa.“

MegaElevenParty Vol. 9
Der BNV Bierstetten möchte sich bei 
allen Helfern und Besuchern für die ver-
gangene MegaElevenParty recht herzlich 
bedanken.
Ein besonderer Dank gilt auch den An-
wohnern.

BOLSTERN
Ortsvorsteher: Anton Störk
bolstern@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 8763
Tel. privat: 07581 2839
Mobil: 0151 12750605
Dienstzeiten:
Dienstag und Freitag, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr

Einladung zur  
öffentlichen Sitzung

des Ortschaftsrates am Dienstag, 5. 
Februar 2019, um 19:00 Uhr im Rat-
haus.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben und Informationen
2. Verlesen des Protokolls
3. Gedenkfeier am 10.03.2019
4. Sachstand Ortskernentwicklung
5. Sachstand Mobilfunkmast
6. Wahlen 2019
7. Organisation Seniorennachmittag
8.  Sonstiges; Anfragen nach § 5  

Geschäftsordnung

gez.
Anton Störk
Ortsvorsteher

Heimat- und  
Narrenverein Bolstern

Christbaumsammeln
am Samstag, 26.01.2019

Narrensprung
in Burgweiler am Samstag, 26.01.2019
um 15:15 Uhr, Laufnummer 42

BONDORF
Ortsvorsteher: Anton Baumgartner
bondorf@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 5373277
Mobil: 0172 7654088
Dienstzeiten: Mittwoch, 17.30 - 20.00 Uhr

BRAUNENWEILER
Ortsvorsteher: Berthold Stützle
braunenweiler@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 7568
Tel. privat: 07581 4398
Dienstzeiten: Dienstag, 18.30 - 20.30 Uhr
Freitag, 18.30 - 19.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

Backfreunde Braunenweiler

Wer möchte im neuen Jahr Brot nach 
alter Tradition backen?
Jeden Donnerstag besteht die Möglich-
keit, im Backhaus Braunenweiler den 
fertigen Brotteig oder die Zutaten abzu-
geben. Das Backhaus ist ab 7:00 Uhr 
geöffnet, das fertige Brot kann ab 14:00 
Uhr abgeholt werden. Nähere Infos bei 
Corinna Baur-Laschewski, Tel. 509398

Schützenverein Braunenweiler

Senioren–Treff Braunenweiler
Am Mittwoch, 30. Januar 2019 ab 14:00 
Uhr, findet die monatliche Zusammen-
kunft im Schützenhaus Braunenweiler 
statt. Alle Senioren sind hierzu recht 
herzlichst eingeladen.

SV Braunenweiler

Förderverein
Ein Tag im Schnee – Skifahren oder 
Schneewanderung mit Guide ins 
schönste Skigebiet im Bregenzer Wald 
nach Mellau/Damüls
Datum: 9. Februar
Abfahrt: 6:30 Uhr
Sportheim Braunenweiler
Rückfahrt: 17:30 Uhr
Fahrtpreis: 25 Euro
Liftkarten werden zu verbilligten Prei-
sen angeboten! Anmeldungen bei Edeka 
Fuchs während der Geschäftszeiten in 
Braunenweiler. Der Fahrtpreis ist bei der 
Anmeldung in bar zu entrichten. Nach 
Rückkehr - Après-Skiparty im Sport-
heim, für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt.

Kaffeekränzchen im Sportheim
Am Sonntag, 27.01.2019 lädt das Wir-
teteam ab 15:00 Uhr in das Sportheim 
Braunenweiler zum Kaffeekränzchen. Ab 
17:00 Uhr gibt es Vesper.

FRIEDBERG
Ortsvorsteher: Edwin Reber 
friedberg@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 8341
Tel. OV: 07581 1246 ab 18 Uhr
Dienstzeiten: Montag, 19.00 - 20.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

FULGENSTADT
Ortsvorsteher: Robert Eisele
fulgenstadt@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 3890
Tel. privat: 07581 2029106
Dienstzeiten: Mittwoch, 18.00 - 21.00 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat von 9.00 - 12.00 Uhr

FV Fulgenstadt

Jugendfußball
WfV-Hallenbezirksmeisterschaft
Nachdem Anfang Dezember die C-
Juniorinnen des FV Fulgenstadt die 
Hallenbezirksmeisterschaft für sich ent-
scheiden konnten, haben die B-Junio-
rinnen vergangenen Samstag das glei-
che Kunststück vollbracht und konnten 
das Endturnier für sich entscheiden. 
Herzlichen Glückwunsch an das ganze 
Team und an das Trainergespann Karl 
Widmann, Ulrike Vollert und Patrizia Di 
Marzio-Müller.

Foto: Di Marzio - Müller

Weitere Infos auf der Homepage unter:
www.fv-fulgenstadt.de

GROßTISSEN
Ortsvorsteher: Peter Widmann
grosstissen@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 3726
Tel. privat: 07581 537298
Tel. mobil: 0175 8538717
Dienstzeiten: Montag, 18.00 - 20.00 Uhr
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Müllentsorgung

Die Ortsverwaltung weist darauf hin, 
dass immer wieder Müll in den Grün-
anlagen an den Straßenrändern entsorgt 
wird. Die Verursacher werden gebeten, 
dies zu unterlassen. Mit Sicherheit sind 
es nicht viel Menschen die dies tun, 
ergibt aber ein sehr schlechtes Bild der 
Gemeinde.

NV Zenka-Rälle Moosheim

Siehe unter Moosheim.

HAID
Ortsvorsteher: Ansgar Kleiner
haid@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. + Fax Rathaus: 07581 8813
Tel. privat: 07581 527630
Dienstzeiten: Montags, 18.30 - 20.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Einladung zur  
öffentlichen Sitzung 

des Ortschaftsrats am Montag, 11. 
Februar 2019, 20:00 Uhr, Sitzungs-
raum im Rathaus.

Tagesordnung: 
1. Genehmigung des Protokolls der 

letzten Sitzung
2. Bekanntgaben
3. Bauangelegenheiten
4. Anfragen nach § 5 der 

Geschäftsordnung

gez. Ansgar Kleiner 
Ortsvorsteher 

FF Bad Saulgau
Abt. Bogenweiler

Krippenfahrt der Feuerwehr-
Altersabteilung Bogenweiler
Am Donnerstag, 24.01.2019, unternimmt 
die Altersabteilung der Feuerwehr ihren 
ersten Ausflug des Jahres, eine Krippen-
fahrt nach Fulgenstadt und Hohenten-
gen. Hier ist am Ende auch die Einkehr 
im Gasthaus „Sonne“ vorgesehen.
Weitere Ausflüge sind monatlich vor-
gesehen. Das Programm erhalten alle 
Seniorinnen und Senioren jeweils zuge-
stellt. Weitere Informationen erhalten Sie 
auch jederzeit von den beiden Vorsit-
zenden Josef Halder und Martin Härle.

Freizeit- und Narrenverein 
Haid-Bogenweiler-Siessen e.V.

Umzug in Munderkingen  
am Samstag, 26.01.2019
Teilnahme an der Fasnetseröffnung mit 
Umzug bei der Narrenzunft Spittlnarr 
Munderkingen e.V.
Abholung der Narren in Haid bei der 
Fa. Hess um 13.30 Uhr, danach Wil-

fertsweiler am Gasthaus „Ochsen“ und 
Sießen Bushaltestelle. Abfahrt mit dem 
Bus pünktlich um 14.00 Uhr am DGH 
Bogenweiler. Rückfahrt nach dem Um-
zug um 23.00 Uhr.
Aufstellungsplatz-Nr.: 31

HOCHBERG
Ortsvorsteherin: Andrea Schneider
hochberg@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 6244
Mobil: 0160 7280864
Dienstzeiten:
Montag, 18.00 - 19.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

NV Hochberg e.V.

Räuber- und Ganovenball
Am 26. Januar um 20.00 Uhr findet der 
Narrenball mit dem Motto „Räuber & 
Ganoven“ im Sportheim in Hochberg 
statt. Der NV Hochberg freut sich auf 
viele Gäste!

LAMPERTSWEILER
Ortsvorsteher: Jürgen Anton Thomma
lampertsweiler@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 3715
Tel. privat: 07581 4578
Fax privat: 07581 527172
Dienstzeiten: Mittwoch, 19.00 - 20.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

MOOSHEIM
Ortsvorsteher: Richard Kemmer
moosheim@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 8650
Tel. privat: 07581 1616, Fax 537365
Dienstzeiten: Dienstag von 18.00 - 20.00 Uhr
Freitag von 19.00 - 20.00 Uhr

NV Zenka-Rälle Moosheim

Mösle Schratt
Alle Mitglieder, die ein Mösle Schratt-
Häs besitzen und dieses verkaufen wol-
len, können sich bei Frank van Beek 
melden. Gerne auch Einzelteile, wie z.B. 
Hut und Taschen.
Natürlich wäre es die bessere Option, 
das Häs anzuziehen und bei den Umzü-
gen dabei zu sein.

Termine Fasnet
Samstag, 26.01. Burgweiler 15.15 Uhr 
Bus-Abfahrt 13.45 Uhr
Rückfahrt 20.30 Uhr
Freitag, 01.02. bis Sonntag, 03.02. VAN 
Freundschaftstreffen Marbach 13.30 Uhr

RENHARDSWEILER
Ortsvorsteherin: Sonja Halder
renhardsweiler@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 1488
Tel. privat: 0170 4322435
Dienstzeiten: Dienstag von 17.30 - 18.30 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung

BNV Bierstetten

Siehe unter Bierstetten.

WOLFARTSWEILER
Ortsvorsteher: Eugen Stork
wolfartsweiler@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 7575
Tel. privat: 07581 51558
Dienstzeiten: Mittwoch, 19.00-21.00 Uhr

Herzlichen Dank

dem Narrenverein Friedberg für das Ein-
sammeln der Christbäume in Wolfarts-
weiler.
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Foto: Norbert Becker
in: Pfarrbriefservice.de

Bad Saulgau – Stadtpfarrei
Freitag, 25. Januar
Fest der Bekehrung 
des Hl. Apostels Paulus
 9.00 Uhr St. Antonius, Heilige Messe
anschl. stille Anbetung vor ausgesetz-
tem Allerheiligsten
16.00 Uhr St. Antonius, Kreuzwegandacht
16.30 Uhr St. Antonius
Sakramentaler Segen

Samstag, 26. Januar
Hl. Timotheus und Hl. Titus
 9.00 Uhr St. Johannes, Beichtgelegenheit
17.00 Uhr Liebfrauen, Familienmesse 
mit den Erstkommunionkindern 
(für Anna Hinderhofer und Karl Pfaff)
17.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Sonntag, 27. Januar
3. Sonntag im Jahreskreis
 8.30 Uhr St. Antonius, Heilige Messe
10.30 Uhr St. Johannes, Heilige Messe
(für alle Lebenden und Verstorbenen un-
serer Seelsorgeeinheit)
17.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Montag, 28. Januar
Hl. Thomas von Aquin
17.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Dienstag, 29. Januar
17.45 Uhr St. Antonius, Rosenkranz
18.30 Uhr St. Antonius, Heilige Messe 

Mittwoch, 30. Januar
 9.00 Uhr St. Antonius, Heilige Messe
zum Begegnungstag des 
Kath. Deutschen Frauenbunds
17.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Donnerstag, 31. Januar
Hl. Johannes Bosco
Priester-Donnerstag
 9.00 Uhr St. Antonius, Beichtgelegenheit
17.45 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
18.30 Uhr St. Johannes, Heilige Mes-
se zum Jahrtag der Verstorbenen des 
Monats Januar 2018: Johannes Dürr, 
Christian Geiger, Maria Gauggel, Martin 
Huber, Anna Leißle, Rita Schmid, Eli-
sabetha Dehm, Melitta Barczyk, August 
Unterricker, Bertha Rambacher, Alfred 
Weidlich, Hildegard Hescheler, Marianne 
Höfer (und für Albert Sigg)

Taufsonntage
In der Stadtpfarrkirche sind als Tauf-
sonntage vorgesehen: 10.2., 10.3., 7.4., 
5.5., 2.6., 7.7.,4.8.,1.9., 6.10., 3.11. und 
1.12.2019 - jeweils um 12.00 Uhr.

Termine

„Orte des Zuhörens“
Sprechzeiten jeden Mittwoch und 
Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr in 
der Antoniuskirche in Bad Saulgau

Mittwoch, 30. Januar
15.00 Uhr Kath. Gemeindehaus
Gebetskreis

Bolstern

Sonntag, 27. Januar
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 3. Februar
Feier des Festes der Darstellung
des Herrn - Mariä Lichtmess
 9.30 Uhr Rosenkranz
10.00 Uhr festliche Messfeier
mit Kerzenweihe
Erteilung des Blasiussegens und
Segnung von Agatha-Brot

Braunenweiler

Freitag, 25. Januar
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 27. Januar
 9.30 Uhr Rosenkranz
10.00 Uhr Heilige Messe

Freitag, 1. Februar
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Heilige Messe
(für Elfriede Schneider)

Sonntag, 3. Februar
Feier des Festes der Darstellung
des Herrn - Mariä Lichtmess
 9.30 Uhr Rosenkranz
10.00 Uhr festliche Messfeier
(für Albert Roth) mit Kerzenweihe
Erteilung des Blasiussegens und 
Segnung von Agatha-Brot
Silberner Sonntag für die Renovation 
unserer Pfarrkirche.

Friedberg

Samstag, 26. Januar
18.30 Uhr Heilige Messe

Samstag, 2. Februar
Fest der Darstellung des Herrn
Mariä Lichtmess
17.45 Uhr eucharistische Anbetung
18.30 Uhr festliche Messfeier zu Ehren
der Muttergottes mit Kerzenweihe
Erteilung des Blasiussegens und
Segnung von Agatha-Brot
In diesem Gottesdienst werden die Hei-
ligtümer der „Pilgernden Gottesmutter“ 
neu gesegnet und ausgesandt.
Silberner Sonntag für die Renovation 
unserer Pfarr- und Wallfahrtskirche.

Fulgenstadt

Sonntag, 27. Januar
 9.30 Uhr Rosenkranz
10.00 Uhr Wortgottesfeier

Mittwoch, 30. Januar
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Heilige Messe
(1. Jahrtag für Berta Lacher)

Sonntag, 3. Februar
Feier des Festes der Darstellung
des Herrn - Mariä Lichtmess
 9.30 Uhr Rosenkranz
10.00 Uhr festliche Messfeier
mit Kerzenweihe
Erteilung des Blasiussegens und 
Segnung von Agatha-Brot

Hochberg

Sonntag, 27. Januar
10.00 Uhr Wortgottesfeier

Sonntag, 3. Februar
Feier des Festes der Darstellung
des Herrn - Mariä Lichtmess
18.30 Uhr festliche Messfeier
mit Kerzenweihe
Erteilung des Blasiussegens und 
Segnung von Agatha-Brot
Silberner Sonntag für die Renovation 
unserer Pfarrkirche.

Rosenkranz
Ab 8. Februar 2019 wird in Hochberg 
wieder jeweils am Freitag um 16.30 Uhr 
ein Rosenkranz gebetet.

Moosheim

Freitag, 25. Januar
 8.00 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 27. Januar
 9.30 Uhr Rosenkranz
10.00 Uhr Heilige Messe (gestift. Jahrtag 
für Eva und Andreas Wagner und Josef 
Andreikowitsch sowie für die Familien 
Gläsle, Volk und Sonntag und für Luise 
Müller und Johann und Anna Gebhart)

Montag, 28. Januar
 8.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 29. Januar
18.30 Uhr Rosenkranz in Großtissen

Mittwoch, 30. Januar
 8.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Rosenkranz in Kleintissen

Donnerstag, 31. Januar
18.30 Uhr Heilige Messe
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Freitag, 1. Februar
 8.00 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 3. Februar
Feier des Festes der Darstellung
des Herrn - Mariä Lichtmess
18.30 Uhr festliche Messfeier 
(für Josef Sigg) mit Kerzenweihe
Erteilung des Blasiussegens und 
Segnung von Agatha-Brot

Renhardsweiler

Sonntag, 27. Januar
 9.30 Uhr Rosenkranz
10.00 Uhr Wortgottesfeier

Dienstag, 29. Januar
18.00 Uhr Rosenkranz in Bierstetten
18.30 Uhr Heilige Messe in Bierstetten

Donnerstag, 31. Januar
 8.30 Uhr Rosenkranz in Bierstetten

Sonntag, 3. Februar
Feier des Festes der Darstellung
des Herrn - Mariä Lichtmess
 9.30 Uhr Rosenkranz
10.00 Uhr festliche Messfeier
(für Josef und Kreszentia Widmann)
mit Kerzenweihe
Erteilung des Blasiussegens und
Segnung von Agatha-Brot

Sießen

Samstag, 26. Januar
 7.00 Uhr Laudes
 7.20 Uhr Konventsmesse
18.45 Uhr Vesper

Sonntag, 27. Januar
 7.00 Uhr Laudes
 7.30 Uhr Konventsmesse
 9.30 Uhr Gemeindemesse
17.30 Uhr Vesper

Montag, 28. Januar
 6.00 Uhr Laudes
 6.20 Uhr Konventsmesse
 9.00 Uhr Hl. Messe mit Laudes
18.45 Uhr Vesper

Donnerstag, 31. Januar
 6.30 Uhr Laudes
 9.00 Uhr Hl. Messe mit Laudes
Keine Beichtgelegenheit!
18.30 Uhr Hl. Messe, mit Vesper
anschl. eucharistische Anbetung
bis 21.00 Uhr
Gottesdienstzeiten können sich kurzfris-
tig verändern! Informationen finden Sie 
auf der Homepage: www.klostersiessen.
de. Anfragen sind auch telefonisch über 
die Klosterpforte möglich.
Herzliche Einladung zur eucharistischen 
Anbetung: werktags nach dem ersten 
Gottesdienst bis zur Vesper oder Eu-
charistiefeier; sonntags in der Regel von 
11.00 bis 18.00 Uhr.

Öffnungszeiten Hummelsaal:
Dienstag - Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage 14.00 - 16.30 Uhr

geschlossen:
montags und am 1. Sonntag im Monat

Wolfartsweiler

Sonntag, 27. Januar
10.00 Uhr Wortgottsfeier

Mittwoch, 30. Januar
18.30 Uhr Rosenkranz

Samstag, 2. Februar
Fest der Darstellung des Herrn
Mariä Lichtmess
18.30 Uhr festliche Messfeier
mit dem Kirchenchor mit Kerzenweihe
Erteilung des Blasiussegens und
Segnung von Agatha-Brot

Mitteilungen für alle Pfarreien

Die Kollekten
sind an diesem Sonntag für die Aufga-
ben in den Pfarrgemeinden bestimmt.

Hinweise auf weitere Veranstaltungen

Begegnungstag der
Landfrauenvereinigung des 
Kath. Deutschen Frauenbundes
am Mittwoch, 30.1.2019, in Bad Saulgau
  9.00 Uhr Eucharistiefeier
in der Antoniuskirche
10.00 Uhr Versammlung
im Kath. Gemeindehaus
Thema: „Leben ist Bewegung“
mit Pfarrer Albert Menrad
aus Uttenweiler-Offingen
Nach dem Mittagessen um 12.00 Uhr 
in den umliegenden Lokalen referiert um 
14.00 Uhr zum obigen Thema Dr. Su-
sanne Berndt von der Schlossklinik Bad 
Buchau. Ende der Veranstaltung ist um 
16.00 Uhr. Der ganze Tag bietet Frauen 
die Gelegenheit, eine Auszeit vom Alltag 
zu nehmen, sich mit Anderen auszutau-
schen und persönlich neue Erkenntnisse 
zu gewinnen.
Kostenbeitrag: 5,00 €
Leitung: Renate Spehn, Wilfertsweiler
Der Dokumentarfilm „Fatima, das letzte 
Geheimnis“ (Verein zur Förderung des 
internationalen christlichen Films) feier-
te am 7. Oktober 2018 in Bonn erfolg-
reiche Deutschlandpremiere. Am 21. Ok-
tober startete der Film gleichzeitig in 19 
Städten Deutschlands. Viele Säle waren 
komplett ausgebucht. Insgesamt haben 
seitdem mehr als 15.000 interessierte 
Menschen den Film und seine Botschaft 
angeschaut. Im Kino Saulgau wird der 
Film am 26.1., 27.1., 2.2. und 3.2.2019 
jeweils um 18.15 Uhr gespielt.
Zum Inhalt: „Fatima, das letzte Geheim-
nis“ ist ein Dokumentarfilm über die 
weltgeschichtliche Bedeutung der Ma-
rienerscheinungen von Fatima. 
Monika ist eine Filmemacherin auf der 
Suche nach Arbeit. Durch einen Freund 
kommt sie in Kontakt mit einem Produ-
zenten, der einen Film über die Folgen 
der Erscheinungen in Fatima machen 
möchte. 
Hat Fatima die Geschichte der Welt ver-
ändert? Eine Reihe merkwürdiger Um-
stände scheinen darauf hinzuweisen, 
dass die geheimnisvollen Erscheinungen 
von Fatima den Lauf der Geschichte in-
nerhalb der letzten 100 Jahre verändert 
haben. Was hat Fatima mit der russi-
schen Revolution und den zwei Welt-

kriegen zu tun? Warum wurde Johannes 
Paul II nicht ermordet? Warum brach 
kein neuer Atomkrieg aus? Gibt es ir-
gendeine Verbindung zwischen Fatima 
und dem Fall des Kommunismus sowie 
der Berliner Mauer? Was ist mit dem 
Islam? Kann die Botschaft von Fatima 
uns Hinweise auf die Zukunft liefern? 
Dies ist eine der Schlüsselfragen, mit 
denen sich dieser neue Dokumentar-
film beschäftigt. Basierend auf Tatsa-
chen und den Meinungen internationaler 
Experten, schildert dieser Film bislang 
unbekannte Ereignisse und bietet eine 
spannende ganzheitliche Sicht auf unse-
re Geschichte. 

Aus dem Dekanat

Veranstaltungsreihe
Zukunft der Kirche
Kirche nah bei den Menschen!?
Im Gespräch mit Weihbischof
Matthäus Karrer
Die Kath. Dekanate Biberach und 
Saulgau bieten am Mittwoch, 6. Febru-
ar 2019, um 19.00 Uhr im Bischof-Sp-
roll-Haus, Weiherstr. 43 in Bad Buchau 
einen Abend mit Weihbischof Matthä-
us Karrer an. Weihbischof Karrer ist 
als Leiter der Hauptabteilung Pastorale 
Konzeption im Bischöflichen Ordinariat 
in Rottenburg für die Entwicklung der 
Seelsorge in der Diözese zuständig. Die 
katholisch-kirchliche Landschaft hat sich 
in den vergangenen Jahrzehnten stark 
verändert. Größer gewordene Einheiten, 
gesellschaftliche Veränderungen, weni-
ger Personal, tragen u. a. zur Verunsi-
cherung bei. Ein Wandel der Gestalt von 
Kirche insgesamt steht an. Mit dem pas-
toralen Entwicklungsprozess „Kirche am 
Ort - an vielen Orten Kirche gestalten“ 
will die Diözese Rottenburg-Stuttgart auf 
die veränderten Rahmenbedingungen in 
Kirche und Gesellschaft reagieren und 
zukunftsfähig bleiben. Weihbischof Kar-
rer wird nach einem kurzen Impulsre-
ferat auf die Fragen und Beiträge der 
Teilnehmenden eingehen.
Anmeldungen bis 30.1.2019 an die Ge-
schäftsstelle der Kath. Dekanate Bibe-
rach und Saulgau, Kolpingstraße 43, 
88400 Biberach, Tel. 07351 182130, Fax 
18213505, E-Mail: dekanat.biberach@
drs.de

Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht!
Die Bibel im Kindergottesdienst
Die Kath. Dekanate Biberach und 
Saulgau bieten am Dienstag, 12. Feb-
ruar 2019, von 20.00 bis 22.00 Uhr im 
kath. Gemeindehaus, Schulstraße 16 in 
Bad Saulgau eine Fortbildung zum The-
ma „Die Bibel im Kindergottesdienst“ an. 
Die Referentinnen Marianne Neher und 
Sigrid Zimmermann, Multiplikatorinnen 
für Kinder- und Familiengottesdienste 
werden an diesem Abend auf folgende 
Fragen eingehen: Wie finde ich eine pas-
sende Bibelstelle für den Kindergottes-
dienst? Warum das Sonntagsevangelium 
nehmen und nicht einfach eine schöne 
Geschichte? Sind nicht viele Bibelstellen 
zu schwierig für Kinder? Angesprochen 
sind MitarbeiterInnen von Kinderkirche 
und Familiengottesdiensten.
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Anmeldungen bis 5. Februar an die Ge-
schäftsstelle der Dekanate Biberach und 
Saulgau, Kolpingstraße 43, 88400 Bibe-
rach, Tel. 07351 182130, Fax 18213505, 
E-Mail: dekanat.biberach@drs.de

„7Wochen8sam“
eine Aktion für Paare 
in der Fastenzeit
In der kommenden Fastenzeit gibt es 
für Paare ein sehr interessantes Angebot 
vom Fachbereich „Ehe und Familie“.
„7Wochen8sam“ heißt die Aktion, bei 
der acht Fastenzeit-Briefe Anregungen 
und Impulse zum Ausprobieren geben 
für das gemeinsame Leben als Paar. 
Die kostenlosen Briefe sind erhältlich 
per Post, E-Mail oder WhatsApp. Eine 
Anmeldung ist ab sofort möglich unter 
www.7Wochenachtsam.de.

Katholische Seelsorgeeinheit 
Bad Saulgau
Kath. Pfarramt, Pfarrstraße 1
Tel. 4893-10, Fax 4893-11
E-Mail: stjohannes.badsaulgau@drs.de
www.kath-kirche-badsaulgau.de
Bankverbindung: KSK Bad Saulgau 
IBAN: DE60 6535 1050 0000 2010 29
BIC: SOLADES1SIG

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 
vormittags: 9.00 - 12.00 Uhr
nachmittags: 14.00 - 17.00 Uhr 

Dekan Peter Müller
Tel. 4893-10, Durchwahl 4893-13
E-Mail: peter.mueller@drs.de

Pater Shinto Kattoor
Braunenweiler, Renhardsweiler Straße 14
Tel. 3728, Fax 4945
E-Mail: shintokattoor@gmail.com

Pfarrer Harald Johannes Öhl
Friedberg, Am Kirchberg 6
Tel. 5287701, Fax 5287702
E-Mail: hjoehl@gmx.de

Pfarrvikar Joel Nirmalraj
Kirchplatz 2
Tel. 2007077, Fax 4807482
E-Mail: frjoel04@gmail.com

Diakon Johannes Jann
Wilhelmstr. 1
Tel. 5084848, Fax 4898897
E-Mail: johannes.jann@drs.de

Pastoralreferentin Schwester 
Marie-Pasquale Reuver
Wilhelmstr. 1
Tel. 5084847, Fax 4898897
E-Mail: sr.mariepasquale@klostersiessen.de

Kath. Kirchenpflege
Kirchplatz 2
Tel. 7691, Fax 527858
E-Mail: 
KathKirchenpflege.BadSaulgau@drs.de
Bankverbindung: KSK Bad Saulgau
IBAN: DE76 6535 1050 0000 2114 11
BIC: SOLADES1SIG

Kath. Dekanatsbüro
Kirchplatz 2
Tel. 527841 (Mittwoch und Donnerstag)  
Fax 527858
E-Mail: Dekanat.Saulgau@drs.de

Kath. Gemeindehaus
Schulstraße 16
Tel. 7369, Fax 4803030
Mobil 0151 23132737
E-Mail: kathgemeindehaus@web.de

Stadtpfarrkirche (Sakristei)
Tel. 527704

Weitere Adressen s.u. "Notdienste"

Ökumenische  
Veranstaltungen

Kurseelsorge und Krankenhaus

Freitag, 25. Januar
18.30 Uhr Reha-Klinik 
Andachtsraum A 303
Katholische Wortgottesfeier

Samstag, 26. Januar
18.00 Uhr Krankenhauskapelle
Katholische Wortgottesfeier

Sonntag, 27. Januar
 9.30 Uhr Reha-Klinik 
Andachtsraum A 303
Katholische Wortgottesfeier

Dienstag, 29. Januar
10.00 Uhr Seniorenheim
Katholische Wortgottesfeier
mit Erteilung des Blasiussegens

Weltgebetstag der Frauen 2019
Slowenien: „Kommt, alles ist bereit!“
Ökumenische Informationstage
für Multiplikatoren/-innen 
aller Konfessionen
Donnerstag, 24. Januar 
14.00 - 17.30 Uhr ev. Gemeindehaus
Bad Saulgau 
In Slowenien, einem Land, das durch 
seine geographische Lage schon immer 
Durchzugsgebiet vieler Völker war, wird 
Gastfreundschaft und Gastlichkeit groß 
geschrieben. Das kleine Land zwischen 
Österreich, Kroatien, Ungarn und Italien 
versteht sich als Mittler zwischen Ost 
und West, Süd und Nord.
„Kommt, alles ist bereit!“ mit dieser 
Aufforderung aus dem ausgewählten Bi-
beltext, Lk 14,13-24, im Gleichnis vom 
Festmahl, wird immer wieder und immer 
neu eingeladen. Gottes Gastfreundschaft 
und Großherzigkeit lässt uns staunen.
Mit der Einladung der Frauen aus Slo-
wenien für eine Kirche, in der für alle 
Platz ist, möchten wir Sie herzlich zu 
den Informationstagen einladen. 
Sie erhalten zum aktuellen Weltgebet-
stagsland Landesinformation und Infor-
mationen zu der Situation der Frauen, 
ihrer Kultur, Geschichte und Religion. 
Die Gottesdienstordnung mit verschie-
denen Gestaltungselementen, Auslegung 
der Bibeltexte und Ideen zur Festge-
staltung sind ebenfalls Bestandteil der 
Informationstage. 
Eingeladen sind alle verantwortlichen 
Frauen, die für die Gestaltung der Welt-
gebetstagliturgie vor Ort zuständig und 
verantwortlich sind. Interessierte Frauen 
sind ebenfalls herzlich eingeladen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Evang. Kirchengemeinde  
Bad Saulgau

Wochenspruch: 
Über dir geht auf der Herr, und seine 
Herrlichkeit erscheint über dir. 

Jesaja 60,2

B. u. K. 
Donnerstag, 24. Januar 
15.00 - 18.00 Uhr im ev. Gemeindehaus
Christlicher Büchertisch, Kaffee und Be-
gegnung im Gemeindehaus.
Herzliche Einladung!

Weltgebetstag der Frauen 2019
Slowenien: „Kommt, alles ist bereit!“
Siehe unter „Ökumene“

Altenheimgottesdienst
Freitag, 25. Januar
10.15 Uhr Pflegeheim Herbertingen
(Pfarrer Ebinger)

Gottesdienst
in der Auferstehungskapelle 
Samstag, 26. Januar
19.00 Uhr Herbertingen
(Pfarrerin Stefanie Zerfaß) 

Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 27. Januar
letzter Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr Christuskirche Bad Saulgau
(Pfarrerin Stefanie Zerfaß)

Bibelgesprächskreis
Dienstag, 29. Januar 
18.30 - 19.30 Uhr ev. Gemeindehaus
Bad Saulgau

Konfirmandenunterricht 
Mittwoch, 30. Januar 
15.00 - 16.30 Uhr ev. Gemeindehaus
Bad Saulgau

Filmabend des
Arbeitskreises Asyl 
„Fremde brauchen Freunde“ 
Mittwoch, 30. Januar 
19.30 Uhr ev. Gemeindehaus
Bad Saulgau
Nach der guten Resonanz des ersten 
Filmabends im Rahmen der Interkultu-
rellen Woche im Oktober vergangenen 
Jahres bietet der Arbeitskreis Asyl Bad 
Saulgau „Fremde brauchen Freunde“ 
und die Evangelische Erwachsenenbil-
dung einen zweiten Filmabend an. Die-
ses Mal wird der amüsante Film „Ziem-
lich beste Freunde“ gezeigt: Philippe 
führt das perfekte Leben. Er ist reich, 
adelig, gebildet und hat eine Heerschar 
von Angestellten - aber ohne Hilfe geht 
nichts. Philippe ist vom Hals an ab-
wärts gelähmt und sucht gerade einen 
neuen „Pfleger“. Da taucht Driss auf, 
ein junger Mann, der gerade aus dem 
Gefängnis entlassen wurde und eigent-
lich nur einen Bewerbungsstempel für 
seine Arbeitslosenunterstützung abholen 
möchte. Doch seine unbekümmerte fre-
che Art macht den Gelähmten neugierig. 
Spontan engagiert er Driss und gibt ihm 
einen Monat, Zeit, sich zu bewähren. 
Aber passen Mozart und Earth Wind & 
Fire, Poesie und derbe Sprüche, feiner 
Zwirn und Kapuzenshirts wirklich zu-
sammen? Und warum benutzt Philippe 
eigentlich nie den großartigen Maserati, 
der abgedeckt auf dem Innenhof steht? 
Es ist der Beginn einer verrückten und 
wunderbaren Freundschaft, die Philippe 
und Driss für immer verändern wird.
Dies ist ein Film, der auch mehrmals 
angeschaut werden kann und immer 
wieder begeistert. 
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Im Anschluss gibt es Gelegenheit zum 
Austausch und Gesprächen bei Finger-
food und Getränken. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind will-
kommen. 
Weitere Informationen: Doris Gaißmaier
Tel. 07581 506515, dgaissmaier@gmx.de

B. u. K. 
Donnerstag, 31. Januar 
15.00 - 18.00 Uhr im ev. Gemeindehaus
Sie finden dort christliche Medien über 
Gott in der Welt - zum Ansehen und 
Kaufen, Gespräche über Glauben und 
das Leben zum Zuhören und Austau-
schen, Kaffee zum Genießen. Alle Inter-
essierten sind herzlich eingeladen. 

Mitarbeiterabend  
Am Freitag, 1. Februar um 19.00 Uhr la-
den wir alle Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter und Ehrenamtliche der Gemeinde 
zum Mitarbeiterabend ein. Bitte merken 
Sie sich den Termin vor.

Evangelisches Gemeindebüro 
Gutenbergstraße 49
88348 Bad Saulgau 
Tel. 07581 8630
www.evkirche-badsaulgau.de
gemeindebuero.bad-saulgau@elkw.de
dienstags, donnerstags und freitags
jeweils 8.30 - 11.30 Uhr
mittwochs 16.00 - 17.30 Uhr

Pfarramt 1:
Bad Saulgau 
West und Teilorte
Pfarrer Paul Bräuchle
Gutenbergstraße 47
Tel. 07581 7531
paul.braeuchle@elkw.de

Pfarramt 2:
Bad Saulgau 
Ost und Herbertingen
Pfarrerin Stefanie Zerfaß
Gutenbergstraße 49a
Tel. 07581 3863
stefanie.zerfass@elkw.de

Krankenhauspfarramt
Pfarrer Matthias Ebinger
Tel. 07581 5276092
matthias.ebinger2@elkw.de

Ev. Kirchenpflege
Gutenbergstraße 49
Tel. 07581 537962
kirchenpflege@evkirche-badsaulgau.de
mittwochs 9.00 - 12.00 Uhr

KSK Bad Saulgau 
IBAN: DE19 6535 1050 0000 2094 30
BIC: SOLADES1SLG

Weitere Kirchen

•  Freie Christengemeinde 
Bad Saulgau KdöR

Bahnhofstraße 7
88348 Bad Saulgau
www.fcg-bad-saulgau.de

Freitag, 25. Januar
17:00 Uhr Teamtreff
Royal Rangers - christliche Pfadfinder
Kontakt: Jessica Krapp
Tel. 0176 84131681

Sonntag, 27. Januar
 9:30 Uhr Gottesdienst

Gäste sind herzlich willkommen.

•  Freikirche der 
Siebenten-Tags-Advetisten

Kaiserstraße 59
Kontakt: Waldemar Wolf
Tel. 07581 526438

Gottesdienst:
jeweils samstags, 9.30 - 11.30 Uhr
Bibelgespräch: 9.30 - 10.30 Uhr
Predigt: 10.30 - 11.30 Uhr
Gebetsstunde: 18.00 Uhr

www.bad-saulgau.adventist.eu

•  Jehovas Zeugen KdöR
Martin-Staud-Str. 35, Bad Saulgau
Tel. 07581 4240
Website: www.jw.org

Donnerstag, 24. Januar
19.00 Uhr Zusammenkunft unter der 
Woche

Samstag, 26. Januar
18.00 Uhr biblischer Vortrag:
Stärke deinen Glauben an den Schöpfer 
des Menschen
18.35 Uhr Wachtturm-Studium:
Wer formt dein Denken?

•  Neuapostolische Kirche KdöR
Kramerstraße 12, Bad Saulgau
Info unter Tel. 07581 5660
http//:www.nak-sued.de
http//:www.nak.

Donnerstag, 24. Januar
20.00 Uhr Gottesdienst mit Bez.-Ält.Föll 

Sonntag, 27. Januar
 9.30 Uhr Gottesdienst
anschl. Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 31. Januar
20.00 Uhr Gottesdienst

Gäste sind zu allen Gottesdiensten 
herzlich willkommen.

VEREINE

TSV 1848 Bad Saulgau e.V.

Abt. Handball

TSV führt zum Tabellenführer
Für den Handballlandesligisten und Ta-
bellenfünften TSV Bad Saulgau ist die 
fünfwöchige Winterpause vorbei. Am 
Sonntag, 27. Januar fährt die Mann-
schaft von Trainer Matthias Kempf zum 
Spitzenreiter Altenstadt. Altenstadt steht 
unangefochten souverän mit 26:4 Punk-
ten an der Tabellenspitze. Das Hinspiel 
hat der TSV verloren und fühlt sich stark 
genug, um den Primus vielleicht einen 
oder gar zwei Punkte abzuluchsen. Da 
der TSV auf die Unterstützung seiner 
Fans angewiesen ist, wird zu diesem 
Spiel ein Fanbus eingesetzt. Abfahrt ist 
um 13.45 Uhr auf dem Festplatz hinter 
der Stadthalle.

Auch Zweite muss auswärts ran
Der Tabellenzweite der Bezirksliga TSV 
Bad Saulgau muss am Samstag, 26. 
Januar um 17.30 Uhr in Langenau an-

treten. Das Team von Trainer Markus 
Weisser ist auf Tuchfühlung zu Tabel-
lenführer Biberach und möchte dieses 
Spiel unbedingt gewinnen.

Abt. Schwimmen

Jetzt anmelden für neue Baby- und 
Kleinkinderschwimmkurse

Foto: Abt. Schwimmen

In den Babykursen (6 bis 15 Mona-
te) wird geplantscht im Arm der Eltern, 
denn schon von Geburt an sind sie al-
les andere als wasserscheu. Und das 
Tolle ist: Die regelmäßige Bewegung im 
Wasser stärkt die Muskulatur, fördert die 
körperliche und geistige Entwicklung so-
wie die natürliche Sinneswahrnehmung.
Beim Kleinkinderschwimmen (2 - 3 Jah-
re) wird die spielerische Bewegung im 
Wasser geübt. Neben der Schulung der 
motorischen Fähigkeiten hilft das Klein-
kinderschwimmen auch, im Wasser nicht 
panisch zu werden, sondern sich sicher 
über Wasser zu halten. Das Kleinkinder-
schwimmen ist eine tolle Möglichkeit, 
gemeinsam als Eltern-Kind-Paar das 
Wasser zu erleben.
Die Kurse finden jeweils an sechs 
Samstagen im Hallenbad Bad Saulgau 
statt, starten am Samstag, 2. Februar 
und kosten jeweils 70,– EUR.
Das Babyschwimmen startet immer um 
9:00 Uhr und das Kleinkinderschwim-
men um 9:45 Uhr.
Beide Kurse dauern jeweils 45 Minu-
ten. Weitere Infos und Anmeldung ab 
sofort möglich unter: www.schwimmen-
badsaulgau.de

5. Internationales Meeting in Bad 
Saulgau um den Stadtwerke-Cup
Der 5. Stadtwerke-Cup im Hallenbad 
Bad Saulgau ist am Sonntagnachmittag 
nach vielen spannenden Schwimmwett-
kämpfen erfolgreich zu Ende gegangen. 
„Wir sind insgesamt sehr zufrieden“, 
sagte Tobias Frey, Abteilungsleiter der 
Schwimmer des TSV Bad Saulgau. 
Knapp 1000 Starts wurden an beiden 
Tagen von jungen Schwimmern ab neun 
Jahre aufwärts absolviert. Dass es etwa 
ein Drittel weniger Starter als im vergan-
genen Jahr waren, sei laut Tobias Frey 
überhaupt nicht schlimm gewesen. „Weil 
die Wettkämpfe früher fertig waren, sind 
die Schwimmer von weiter weg schon 
etwas früher zu Hause gewesen“, er-
gänzte Frey. Vereine aus der Region, 
aus Bayern und aus Sachsen-Anhalt 
nahmen am Stadtwerke-Cup teil.
Auch der TSV Bad Saulgau startete 
erfolgreich ins Kalenderjahr 2019. Die 
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Athleten des TSV Bad Saulgau hatten 
zwei harte Wettkampftage zu bestreiten. 
Die Trainer Sven Leitmann und Rolf Spi-
woks waren mit den erbrachten Leis-
tungen sehr zufrieden. In 91 Einzelstarts 
sammelten die Hausherren 56 Medaillen. 

Foto: Philip Flach

Lorena Bühler vom TSV Bad Saulgau 
schwamm über 50 m Brust im Endlauf auf 
den dritten Platz. 

In der Vereinswertung, in der alle Er-
gebnisse nach Punkten addiert werden, 
belegte der 1. SC Ravensburg den 
ersten Platz. Der Vorsitzende des TSV 
Bad Saulgau durfte den mit 400 Euro 
dotierten Stadtwerke-Jugendförderpreis 
für die Vereinskasse übergeben. Den 
zweiten Platz belegte der SV Friedrichs-
hafen. Drittbeste Mannschaft der Veran-
staltung war der TSV Riedlingen. Für die 
punktbeste Einzelleistung der weiblichen 
Jugend erhielt Annika Brinkmann (Jg. 
2002) vom 1. SC Ravensburg 100 Euro. 
Bei den Jungen siegte vom SV Fried-
richshafen Ilja Voronkov (Jg. 2002). Das 
Preisgeld in Höhe von 150 Euro für die 
beste weibliche Gesamteinzelleistung 
durfte Sophia Küchle (Jg. 2001) vom SV 
Friedrichshafen in Empfang nehmen. Er-
folgreichster männlicher Schwimmer des 
5. Internationalen Stadtwerke-Cups war 
Fabian Schneider (Jg. 1998) vom 1. SC 
Ravensburg.
Alle Ergebnisse können unter www.
stadtwerke-cup.schwimmen-badsaulgau.
de eingesehen werden.

Dorauszunft
Saulgau e.V. 1355

Umzug in Hirrlingen
Die Dorauszunft nimmt am Landschaft-
streffen Neckar-Alb in Hirrlingen am 
27.01.2019 teil! Der Umzug beginnt um 
13:00 Uhr, die Dorauszunft hat die Lauf-
nummer 27. Für diesen Umzug werden 
Busse eingesetzt. Fahrkarten immer 
mittwochs und freitags, 19:00 – 20:00 
Uhr im Buchauer Amtshaus/Ratssaal.

Umzug in Marbach
Die Dorauszunft nimmt beim VAN-
Freundschaftstreffen in Marbach am 
03.02.2019 teil! Der Umzug beginnt um 
13:30 Uhr, Laufnummer 69.

Brauchtumsvorführung am 09.02.2019
Die Dorauszunft nimmt im Rahmen des 
Landschaftstreffens Oberschwaben-
Allgäu in Wangen an den Brauchtums-

vorführungen teil! Die Vorführungen be-
ginnen um 16:00 Uhr, die Dorauszunft 
ist gegen 16:30 Uhr dran! Um auch 
Familien mit Kindern die Möglichkeit zu 
geben, an der Vorführung, die mit einem 
kleinen Dorausschreien endet, teilzuneh-
men, wird ein „Brauchtumsbus“ einge-
setzt. Abfahrt ist am 09.02. um 15:00 
Uhr am Bahnhof. Rückfahrt ist mit dem 
„Nachtbus“ gegen 18:30 Uhr. Weitere 
Infos und Fahrkarten immer mittwochs 
und freitags, von 19:00 bis 20:00 Uhr im 
Buchauer Amtshaus/Ratssaal.

Schützengilde  
Bad Saulgau 1533 e.V.

Bad Saulgau hat einen neuen Schüt-
zenkönig: Michael Hummler
Auch dieses Jahr war es wieder so 
weit: Am Sonntag nach Dreikönig wurde 
der neue Schützenkönig der Schützen-
gilde Bad Saulgau ermittelt. Beim Kö-
nigsschießen gewann Michael Hummler 
(Zweiter v.l.) den begehrten Titel mit 
dem besten Schuss und wird somit in 
die Vereinsgeschichte eingehen. Erster 
Ritter wurde Stefan Bollman (links), dicht 
gefolgt vom zweiten Ritter Jürgen Mi-
chelberger (Zweiter v.r.). Joachim Schar-
fenort (rechts) wurde die Ehre zuteil, mit 
dem besten Schuss auf der Gedenk-
scheibe des kürzlich verstorbenen Ver-
einsmitglieds Helmut Enderle verewigt zu 
werden. Um auch wieder Nichtschützen 
und passiven Mitgliedern eine Chance 
auf den Königstitel zu geben, konnten 
diese mit Luftgewehren und -pistolen 
aufgelegt schießen. Nach reger Beteili-
gung der Mitglieder und Gäste übergab 
Schießleiter Thomas Uhlmann bei der 
Siegerehrung die wertvolle Königskette 
an den neuen Schützenkönig und gra-
tulierte seinen beiden Rittern. Mit einem 
Dank an alle Beteiligten beendete der 
Vorstand der Schützengilde, Stefan Boll-
mann, das Königsschießen.

Foto: Peter Straub

Kneipp-Verein Bad Saulgau

Neues Vorstandsteam dringend gesucht
Dr. med. H.-Georg Eisenlauer hatte den 
Kneipp-Verein Bad Saulgau e.V. 2016 
vor dem Untergang als Ein-Mann-Not-
Vorstand zusammen mit Doris Fritz vom 
Landesverband übernommen. Nun wird 
es Zeit, dass der Verein wieder von ei-
nem ortsansässigen Leitungsteam ge-
führt wird.
Der Verein wurde 1929 gegründet. Das 
sind 90 Jahre Kneipp-Tradition. Der Ver-

ein hat das ganzheitliche Naturheilver-
fahren nach Kneipp den Menschen in 
Bad Saulgau und Umgebung zugäng-
lich gemacht. Mit den 5 Elementen hat 
Kneipp die Gesundheitsvorsorge, die 
jeder durchführen kann. Das alte Heil-
wissen darf nicht verloren gehen. Ge-
sundheitsvorsorge und Prävention ist für 
Kneippianer ein selbstverständlicher Teil 
des Lebens und macht in der Gemein-
schaft Spaß.
Der Wunsch von Dr. Eisenlauer:
Es müssen sich an Naturheilkunde Inte-
ressierte finden, die bei der Rettung des 
Vereins aktiv beteiligt sein wollen und 
sich vorstellen können, in einem ganz 
neuen Vorstandteam ein Amt zu über-
nehmen. Der Landesverband koordiniert 
die Suchaktion nach weiteren Personen, 
die sich schon für die Kneipp-Idee be-
geistern oder diese kennen lernen wol-
len. 
Ein wenig Zeit, etwas Organisations-
talent, mit Menschen arbeiten wollen, 
sich und seine Ideen und Vorstellungen 
einbringen, an einer Aufgabe wachsen, 
Bestätigung und Anerkennung finden, 
Führungs- und Schafferqualitäten wären 
von Nutzen. 
In der heutigen Zeit ist die Lehre 
Kneipps wichtiger denn je. Stress ist 
eines der aktuellsten Themen in unserer 
Gesellschaft. Das ganzheitliche Gesund-
heitskonzept von Kneipp bietet Präven-
tion sowohl für die körperliche als auch 
für die psychische Gesundheit. Durch 
neue Studien der Stiftungsprofessur an 
der Charité in Berlin wird die Wirksam-
keit inzwischen wissenschaftlich nach-
gewiesen. Kneipp etabliert sich immer 
mehr in den Lebenswelten, in Kitas, in 
Schulen, am Arbeitsplatz und in den 
Pflegeheimen und Reha-Kliniken. Dieses 
traditionelle, erfolgreiche Gesundheits-
konzept erlebt gerade eine Renaissance.
Interessierte Personen können sich wen-
den an: 
Dr. med. H.-Georg Eisenlauer, Tel. 07525 
8028, hans-georg.eisenlauer@outlook.de
oder Doris Fritz, Tel. 07181 6059138, 
doris.fritz@kneippbund-bw.de

Deutsche Parkinson  
Vereinigung e.V.   
Regionalgruppe Bad Saulgau 

Nicht jede Erinnerungslücke ist Alzheimer
Vortrag von Priv.-Doz. Chefarzt Dr. Oliver 
Neuhaus am 30. Januar um 14:00 Uhr 
im kath. Gemeindehaus, Schulstraße 16.

DAS LANDRATSAMT
INFORMIERT

Fachtagung Bioenergie

Kostenlose Informationsveranstaltung 
über regenerative Energien
Der Verein zur landwirtschaftlichen Fort-
bildung im Kreis Sigmaringen, der Kreis-
bauernverband Biberach-Sigmaringen, 
die Beratungsdienste für Milchviehhal-
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tung und Ackerbau und das Landrat-
samt Sigmaringen, Fachbereich Land-
wirtschaft, laden alle Interessierten zur 
Fachtagung Bioenergie ein. Die kosten-
lose Informationsveranstaltung über re-
generative Energien findet am Freitag, 
1.2.2019, von 9.30 bis 16.00 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus Bad Saulgau-
Friedberg statt. Neben Informationen 
zum Erneuerbaren-Energien-Gesetz 
(EEG) und der neuen Verordnung über 
Anlagen zum Umgang mit wassergefähr-
denden Stoffen (AwSV) sind Beiträge zu 
Agrophotovoltaikanlagen, zur Wirtschaft-
lichkeit von Stromspeichern sowie zur 
novellierten Düngeverordnung und der 
neuen Stoffstrombilanz vorgesehen. In 
diesem Zusammenhang sollen auch 
Möglichkeiten zur Einsparung von Dün-
gelagerraum durch Gülleseparierung und 
anderen Verfahren aufgezeigt werden. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Neuer Newsletter für Vereine

Der Landkreis weist darauf hin, dass 
die Vereine und Verbände aus Daten-
schutzgründen nicht mehr direkt ange-
schrieben werden. Deshalb wird auf ein 
Newslettersystem umgestellt, in das sich 
möglichst alle Vereine und Verbände im 
Landkreis eintragen sollen. Die Informa-
tion zu aktuellen Veranstaltungen und 
Neuigkeiten, die für Vereine und Ver-
bände wichtig sind, erfolgt künftig nur 
noch per E-Mail-Eintrag in den News-
letter über
www.landkreis-sigmaringen.de/vereine-
newsletter

Petra Knaus neue  
Kreisbehindertenbeauftragte 

Petra Knaus hat zum Jahreswechsel 
das Amt der ehrenamtlichen Kreisbehin-
dertenbeauftragten von Wolfgang Buck 
übernommen. Nach etwas mehr als zwei 
Jahren hat Buck diese Tätigkeit zum 
31.12.2018 aus beruflichen und persön-
lichen Gründen beendet. Im Namen des 
Landkreises dankte ihm Sozialdezer-
nent Frank Veser für seinen Einsatz und 
überreichte ihm ein Präsent. Gleichzeitig 
wünschte er seiner Nachfolgerin Petra 
Knaus einen guten Start, viel Freude 
und Erfolg bei ihrer neuen Aufgabe. 
Wie auch ihr Vorgänger setzt sich Petra 
Knaus für alle Menschen mit geistiger, 
körperlicher oder seelischer Behinde-
rung im Landkreis Sigmaringen ein. Sie 
ist Mittlerin zwischen Betroffenen und 
fachlich Verantwortlichen. Petra Knaus 
ist 52 Jahre alt und arbeitet in Teilzeit 
bei einem mittelständischen Unterneh-
men in Sigmaringen. Ihre Beweggründe 
für die Übernahme dieser Tätigkeit fasst 
sie folgendermaßen zusammen: „Meine 
eigene Erkrankung ist der entscheiden-
de Ansporn für die Menschen da zu 
sein und sie in ihren Anliegen zu un-
terstützen.“ Knaus leitet seit 1993 die 
Selbsthilfegruppe Morbus Crohn/Colitis 
Ulcerosa und war darüber hinaus über 
zwei Jahre Vorsitzende des Arbeitskrei-
ses der Selbsthilfegruppen im Landkreis 

Sigmaringen. 
Ihre Sprechstunden finden statt:
·   Donnerstag, 21.02.2019 im „Haus 
am Hechtbrunnen“ in den Räumlichkei-
ten des VdK Ortsverbandes Pfullendorf, 
Hauptstraße 23, Pfullendorf, im EG von 
17.00 bis 19.00 Uhr
·   Donnerstag, 21.03.2019 im Land-
ratsamt Sigmaringen, Leopoldstraße 4, 
Sigmaringen, Graf-Stauffenberg-Zimmer/
Zi.-Nr. 521 von 16.00 bis 18.00 Uhr
Anmeldung und Kontaktaufnahme sind 
möglich unter Petra Knaus, Unterdorf-
str. 8, 72488 Sigmaringen-Laiz, E-Mail: 
kbb@landkreis-sig.de, Mobil: 0160 98 40 
61 98

Interessantes
und Wissenswertes

JobCafé trifft  
Schuldnerberatung 

(Allein-) Erziehend und auf Jobsuche?
In ungezwungener Runde können im 
Frauenbegegnungszentrum Sigmaringen, 
Bahnhofstraße 3, frischer Kaffee und 
selbstgebackene Kuchen genossen und 
dabei aktuelle Stellenangebote studiert 
werden. Zusätzlich gibt es die Mög-
lichkeit, zusammen mit einer Mitarbei-
terin des Jobcenters gezielt nach einer 
passgenauen Stelle zu suchen. Diesmal 
kommt Frau Jägers von der Schuldner-
beratung des Landratsamts Sigmarin-
gen. Sie wird von ihrer Arbeit berichten 
und versuchen, allgemeine oder konkre-
te Fragen zu beantworten.
Das nächste JobCafé findet statt am 
Freitag, 1. Februar 2019, von 9.00 bis 
11.30 Uhr.

Deutsche  
Rentenversicherung (DRV)

Informationsveranstaltung
Ältere Menschen in Deutschland sind 
erfreulicherweise insgesamt viel seltener 
von Kriminalität betroffen als jüngere. 
Dennoch gibt es Bereiche und Situatio-
nen, in denen auch ältere Menschen Ri-
siken ausgesetzt sind und zwar dort, wo 
sie so etwas gar nicht erwarten: an der 
Haus- oder Wohnungstüre, in der eige-
nen Wohnung oder auch am Telefon. 
Das Polizeipräsidium Konstanz, Referat 
Prävention am Standort Ravensburg, 
wird daher im Regionalzentrum Ravens-
burg der DRV Baden-Württemberg, Ei-
senbahnstraße 37 (Ecke Karlstraße), eine 
Informationsveranstaltung zur Prävention 
durchführen am Montag, 4. Februar 
2019, von 10.00 bis ca. 11.00 Uhr im 
Konferenzsaal, 4. OG. Die Veranstaltung 
ist auf die Zielgruppe der Seniorinnen 
und Senioren abgestimmt und dauert 
etwa 1 bis 1,5 Stunden. Selbstverständ-
lich ist die Teilnahme kostenlos. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht notwen-
dig.
Die DRV weist ausdrücklich darauf hin, 
dass Betroffene weder am Telefon noch 

vor der Haustür persönliche Daten an-
geben oder Überweisungen vornehmen 
sollen. Mitarbeiter der DRV bieten keine 
Hausbesuche an, um über die Rente zu 
sprechen. Sie erfragen am Telefon kei-
ne persönliche Daten und Bankverbin-
dungen von Versicherten und Rentnern. 
Besondere Vorsicht ist geboten, wenn 
die sofortige Überweisung von Geldbe-
trägen gefordert wird. 

Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg

Mütterrente kommt automatisch
aufs Konto
Zum 1. Januar 2019 trat der Rentenpakt 
in Kraft, der unter anderem Verbesserun-
gen bei der Mütterrente beinhaltet. Zu 
den Auswirkungen auf die Rentenhöhe 
und wann die Mütter mit den Nachzah-
lungen rechnen können, darüber infor-
miert die Deutsche Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg. 
Sie hat umgehend alle Berechnungspro-
gramme angepasst, so dass Personen 
mit einem Rentenbeginn ab Januar 2019 
ihre Bescheide inklusive der neuen Müt-
terrente erhalten. Darüber hinaus müs-
sen bei der DRV Baden-Württemberg 
rund 547.000 Bestandsrenten neu be-
rechnet und mit einem Zuschlag verse-
hen werden. Bis Mitte 2019 wird dann 
rückwirkend eine Einmalzahlung für die 
Zeit ab Januar 2019 überwiesen und die 
zukünftige Rentenzahlung entsprechend 
erhöht.

Was versteht man unter „Mütterrente“ 
und welche Verbesserungen 
sind damit verbunden?
Mit dem Begriff „Mütterrente“ ist eine 
bessere Anerkennung von Erziehungs-
zeiten für Kinder gemeint, die vor 1992 
geboren wurden. Für sie wurden bis 
zum 30. Juni 2014 maximal ein Jahr 
Kindererziehungszeit berücksichtigt. Zum 
1. Juli 2014 wurde durch die Mütterren-
te I ein zweites Jahr Kindererziehungs-
zeit dem Rentenkonto gutgeschrieben. 
Durch die jetzt verabschiedete soge-
nannte Mütterrente II kommt ein weite-
res halbes Jahr hinzu, so dass insge-
samt pro Kind bis zu zweieinhalb Jahre 
Kindererziehungszeit möglich sind. 

Wer bekommt die neue Mütterrente? 
Die Mütterrente II erhalten Mütter oder 
Väter, wenn sie ein Kind erzogen haben, 
das vor 1992 geboren ist. Durch dieses 
weitere halbe Jahr Kindererziehungszeit 
erhöht sich der monatliche Rentenan-
spruch um bis zu 16,02 Euro in den 
alten Bundesländern, in den neuen Bun-
desländern um bis zu 15,35 Euro.

Muss man die Mütterrente beantra-
gen?
Nur Mütter und Väter, bei denen die 
Erziehung des Kindes erst nach dem 
12. beziehungsweise 24. Kalendermonat 
nach dem Monat der Geburt begann 
(beispielsweise Adoptiv- und Pflegeel-
tern oder aus dem Ausland Zugezo-
gene), müssen bei ihrem zuständigen 
Rentenversicherungsträger formlos einen 
Antrag auf die Mütterrente stellen. Alle 
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anderen, die 2019 neu in Rente gehen, 
erhalten die Mütterrente von der ersten 
Rentenzahlung an. Auch die bundesweit 
rund 9,7 Millionen Mütter und Väter, die 
bereits in Rente sind, werden bis Mitte 
2019 die Nachzahlungen der Mütterren-
te für die Zeit ab Januar 2019 ebenfalls 
automatisch auf ihrem Konto haben. 

Woran erkenne ich die Nachzahlung 
auf meinem Konto?
Auf den Kontoauszügen der Rentnerin-
nen und Rentner wird im Verwendungs-
zweck der Hinweis „RV-Einmalig Muet-
terrente“ ausgewiesen.

Was ist mit den Müttern, die bisher 
keine Rente beziehen, weil sie nie in 
die Rentenkasse einbezahlt haben? 
Müssen die einen Antrag stellen - und 
falls ja, bis wann und wo? 
Wer beispielsweise zwei Kinder erzogen 
hat, die vor 1992 geboren wurden, be-
kam durch die Mütterrente I im Jahr 
2014 vier Jahre in seinem Rentenkonto 
gutgeschrieben. Um aber einen Renten-
anspruch zu erwerben, benötigt man 
fünf Beitragsjahre in seinem Rentenkon-
to. Mütter mit zwei Kindern, die 2014 
keine freiwilligen Beiträge nachgezahlt 
haben, um einen eigenen Rentenan-
spruch zu erwerben, können nun durch 
die Mütterrente II eine Regelaltersrente 
erhalten, sobald sie die Regelaltersgren-
ze erreicht haben. Dafür ist ein Antrag 
notwendig. Um die Rente rückwirkend 
ab dem 1. Januar 2019 zu erhalten, 
muss man aber den Rentenantrag bis 
zum 30. April bei einem Rentenversi-
cherungsträger oder der Ortsbehörde 
stellen.
Weitere Auskünfte zu den Themen Prä-
vention, Rehabilitation, Altersvorsorge 
und Rente gibt es bei der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg 
in den Regionalzentren und Außenstel-
len sowie bei den ehrenamtlich tätigen 
Versichertenberaterinnen und -beratern 
im ganzen Land, über das kostenlose 
Servicetelefon unter 0800 100048024 
sowie im Internet unter www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
CMT – die Urlaubsmesse 2019
12. – 20. Januar 2019
Die Gewinner stehen fest!
Die große Verlosungsaktion für unsere 
Nussbaum Club-Mitglieder (unsere Print-
leser sind automatisch Mitglied) ist ab-
geschlossen und die Gewinner wurden 
ausgelost. Wir möchten uns herzlich für 
die rege Teilnahme bedanken, gratulie-
ren den 100 glücklichen Gewinnern und 

hoffen, sie hatten viel Spaß beim Messe-
besuch:
Achim Kling aus Neuweiler, Alexandra 
Müller aus Malsch, Anne-Kathrin Kiesel 
aus Hechingen, Ariane Nester aus Villin-
gendorf, Ariane Waldvogel aus Seitingen-
Oberflacht,
Beate Cooper aus Karlsruhe, Beate Vötsch 
aus Denkendorf, Birgit Bubeck aus Hoch-
dorf, Carmen Jochum aus Rottenburg, 
Carmen Weniger aus Zweiflingen, Christel 
Schrode aus Ebersbach, Christoph Bück 
aus Köngen, Christoph Drase aus Karlsru-
he, Claudia Schindele aus Weil der Stadt, 
Cornelia Koch aus Bodelshausen, Dagmar 
Dieterle aus Dornstetten, Dagmar Tanne-
baum aus Tamm, Daniela Ballauf aus Wolf-
schlugen, Daniela Link aus Rosenfeld, Di-
ana Kuckeburg aus Neudenau, Dirk Mück 
aus Wildberg, Elvira Heller aus Auenwald, 
Erik Pastink aus Dußlingen, Esther Hirsch 
aus Tuttlingen, Fabienne Haßfurter aus 
Neuhausen/Enz, Fabienne Raithel aus 
Magstadt, Feline Nanin Deuser aus Forch-
tenberg, Ferid Speck aus Malsch, Gottfried 
Wiehl aus Winterlingen, Harald Dortschy 
aus Heiningen, Helene Sigl aus Walldorf, 
Helga Heck aus Gerlingen, Hermann Ruess 
aus Rottenburg, Hildegard Mutter aus Ett-
lingen, Horst Hummel aus Baltmannswei-
ler, Ingeborg Hermann aus Tamm, Ingrid 
Schönecker aus Waldbronn, Irmgard Kir-
schenmann aus Pfinztal, Isabella Schwedt 
aus Hemmingen, Jacqueline Behrens aus 
Horb am Neckar, Jan Petri aus Adelberg, 
Jan Staschulat aus Weil der Stadt, Joachim 
Tschamler aus Simmozheim, Johannes 
Benzing aus Trossingen, Jonas Schneider 
aus Simmozheim, Judith Brand aus Wal-
denbuch, Jürgen Merkel aus Loffenau, 
Karin Sörensen-Schubert aus Neuhausen/
Enz, Karl Blaser aus Östringen, Kitty Gross-
hart aus Oberboihingen, Klaus Strohmai-
er aus Hirrlingen, Kristina Schellenberger 
aus Affalterbach, Laura Fiscella aus Weil 
der Stadt, Laura Gülch aus Baltmanns-
weiler, Lothar Maus aus Tengen, Madlen 
Brüstle aus Simmersfeld, Maria Palermo 
aus Schwaikheim, Markus Rickers aus 
Calw, Markus Schuster aus Rottenburg, 
Markus Truckses aus Ditzingen, Martin 
Haug aus Renningen, Martin Zifle aus 
Neuweiler, Michael Massauer aus Lein-
felden-Echterdingen, Michael Reuter aus 
Nußloch, Michaela Benz aus Altensteig, 
Michaele Luithle-Reichert aus Möckmühl, 
Monika Biffar aus Hechingen, Monika Lui-
pold aus Wernau, Monika Scherzinger aus 
Unterkirnach, Nicole Nelle aus Göppin-
gen, Nicole Österreicher aus Renningen, 
Nicole Schulze aus Gaggenau, Oliver Mai-
länder aus Ergenzingen, Peter Womann 
aus Rottenburg, Petra Sammet aus Tamm, 
Pia Kröhnert aus Adelberg, Rainer Thum 
aus Murr, Rainer Weber aus Göppingen, 
Reinhold Betsch aus Althengstett, Renate 
Eisenhardt aus Calw, Robert Bachmann 
aus Wiernsheim, Ruben Manuschewski 
aus Rottenburg, Sabine Freitag aus Den-
kendorf, Sabine Kress aus Eislingen, Sa-

bine Neyer-Bluthardt aus Ebersbach an 
der Fils, Sabine Zander aus Weingarten, 
Sarah Kleine aus Ebersbach, Sarina Vogler-
Steiner aus Wendlingen, Senta Strohmaier 
aus Wendlingen, Siegfried König aus Weil 
der Stadt, Silke Hoyler aus Uhingen, Sonja 
Sohn aus Esslingen, Stefan Waidelich aus 
Filderstadt, Tanja Fischbach aus Karlsruhe, 
Thomas Liebelt aus Ebersbach, Timo Hank 
aus Empfingen, Tristan Mohrs aus Obers-
tenfeld, Uwe Thiel aus Heddesheim, Wer-
ner Gogolin aus Altensteig und Wolfgang 
Englisch aus Asperg.

Der Klassiker

Selbst gemachter Schokola-
denpudding
Ruck, zuck fertig und so gut! Der 
Schoko-Pudding macht schon beim 
ersten Löffel glücklich.
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Stück: Kcal: 305, KJ: 775, E: 3 
g, F: 5 g, KH: 31 g;
Koch/Köchin: Lisa Rudiger
Einkaufsliste:
1 Vanilleschote
120 g Zartbitterschokolade (70 %)
200 ml Sahne
300 ml Milch
40 g Speisestärke
100 g Zucker

Zubereitung:
Hinweis: Für ca. 5 Stück
1.  Für den Schokoladenpudding die Va-

nilleschote der Länge nach mit einem 
Messer halbieren und mit dem Messer-
rücken das schwarze Vanillemark aus 
den Hälften herauskratzen. Die Zartbit-
terschokolade klein hacken.

2.  Die Sahne, die Milch und das Vanille-
mark in einen Topf geben. Die Speise-
stärke mit dem Zucker mischen und mit 
drei Esslöffel des Sahne-Milchgemischs 
glattrühren.

3.  Den Topf mit dem Sahne-Milchgemisch 
zum Kochen bringen, die glatt gerühr-
te Speisestärke einrühren und solange 
rühren bis der Pudding andickt.

4.  Den Topf vom Herd nehmen und 100 g 
der klein gehackten Zartbitterschokola-
de dazugeben und auflösen.

5.  Den fertigen Schokoladenpudding in 
kleine Gläser füllen, mit der übrigen 
Zartbitterschokolade bedecken und am 
besten über Nacht kühlstellen.

Unser Tipp: Den Schokoladenpudding 
kann man entweder aus dem Glas auf ei-
nen Teller stürzen oder aus dem Glas löf-
feln.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr. 16.05 – 
18.00 Uhr im SWR


